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  Sparkasse
 Neuss

Mit Smartphone oder Tablet
registrieren:
Einfach den QR-Code scannen.

Jetzt registrieren!
Noch mehr Sicherheit beim Online-Shopping:

Zum 14. September 2019 tritt eine neue EU-Richtlinie für Online-Zahlungen 
mit Kreditkarte oder Mastercard/Visa Basis (Debitkarte) in Kraft. Ab diesem 
Zeitpunkt unterliegen Kartenzahlungen im Internet einer erweiterten Sicher-
heitsprüfung.

Registrieren Sie sich deshalb jetzt für den Mastercard® Identity Check    bzw. 
Visa Secure, damit Sie auch in Zukunft sicher und einfach online bezahlen 
können.

Das geht ganz einfach unter www.sparkasse-neuss.de/kreditkarte_registrieren
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
LIEBE KUNDIN, LIEBER KUNDE,
wohl jeder in unserem „Dorf“ fiebert diesen Tagen entgegen – vielleicht ein bisschen mehr, vielleicht 
ein bisschen weniger: Vom 31. August bis zum 3. September feiern wir unser diesjähriges Schützen- 
und Heimatfest.

Das Fest ist ein wichtiger Faktor für unsere Gemeinschaft: Bei den Paraden und Bällen treffen sich die 
Menschen, die schon lange in Glehn leben, und die, die neu in unseren Ort gezogen sind. Es entste-
hen neue Kontakte oder es leben Kontakte wieder auf, die in den vergangenen Jahren ein wenig 
„eingeschlafen“ sind. Dieses Miteinander ist eine wichtige Grundlage für eine funktionierende 
 Gemeinschaft, in der sich Menschen finden, die sich gegenseitig im Notfall helfen und unterstützen 
können. Gerade das ist es aber auch, was die Glehner auszeichnet: Wir achten aufeinander und sind 
da, wenn es notwendig ist. Das gemeinsame Feiern beim Schützenfest ist ein schöner Anlass, sich in 
fröhlicher Runde zu treffen.

Der Werbekreis Glehn aktiv wünscht der Schützen-Majestät Christian Grötz, seiner Frau Vera, den 
Ministerpaaren sowie allen Schützen und Besuchern unbeschwerte Festtage, spannende Paraden 
und viele gute Gespräche!

Werbekreis Glehn aktiv

Thomas Verhoeven

HAWA Flüssiggas GmbH
Neusser Str. 125 | 41363 Jüchen
0 21 65 – 17 19 50
www.hawa-heizoel.de

WOHLIGE WÄRME MIT  
HEIZÖL VON HAWA
Von jetzt auf gleich  
ist Ihr Tank wieder voll!

Jetzt bestellen:
✆ 0 21 65 – 17 19 50
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Herbstprogramm Schloss Dyck 
Seite 30

AUS DEM INHALT

Glehner Schützenfest 
Seite 6 ff

Maare-Mosel-Radweg 
Seite 18
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Ihre Ansprechpartner für Versicherungen und Baufinanzierung
Geschäftsstelle Corinna Schäfer – seit fast 40 Jahren für Sie in Glehn

Bachstr. 23 · 41352 Korschenbroich
Telefon 02182 5659 · Fax 02182 59508
schaefer.gs@rheinland-versicherungen.de
www.facebook.com/rheinlandglehn

Corinna Schäfer

Digitaler Service
Videoberatung 
persönliche Gespräche –  
egal wo, egal wann

Messaging 
WhatsApp, Threema, 
SMS und Co

Datenübertragung 
jeglicher Art, sicher und  
einfach im Textchat

Vertragsabschluss 
bequem von zuhause
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Faire Schokolade und andere Artikel
Der Rhein-Kreis Neuss hat einen besonderen Ein-
kaufsführer aufgelegt: Auf www.fair-im-rhein-kreis-
neuss.de gibt es Informationen, welche Geschäfts-
leute oder Gastronomiebetriebe fair gehandelte 
Produkte anbieten. Der Kreis setzt sich als erster 
Fairtrade-Kreis Deutschlands seit 2010 für den  Fairen 
Handel ein. „Mit unserer Kampagne wollen wir mit 
dazu beitragen, dass die Produzenten in den Ent-
wicklungsländern bessere Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen erhalten“, betont Benjamin Josephs, Fair-
trade-Kampagnenleiter und Pressesprecher des 
Rhein-Kreises Neuss. „Dazu tragen auch sehr viele 
engagierte Menschen im Kreis mit bei.“

Dieter Overath, Vorstandsvorsitzender von TransFair 
e.V., erläutert, dass bei Fairtrade die Bauernorganisa-
tionen einen stabilen Mindestpreis und eine zusätzli-
che Prämie erhalten, die sie in Gemeinschaftsprojek-
te wie Schulen, Krankenhäuser oder Freizeitangebote 
investieren. „So können wir sicherstellen, dass sich 
der Kakaoanbau für die Produzenten langfristig 
lohnt“, so Overath.

Ein besonderes Thema ist Schokolade aus fairem 
Handel, weitere faire Geschenkideen sind Fairtrade-
Rosen, Kosmetik aus dem Mehrwegglas oder ein 
selbst gemachtes Frühstück mit fairen Produkten wie 
Bananen, Orangensaft und Müsli. In Glehn gibt es 
unter anderem im REWE Markt an der Bachstraße 
eine Reihe von fair trade-Produkten. Eine gute Adres-
se ist auch der „Eine-Welt-Verkauf Sankt Georg Lied-
berg“.

Renate Kuglin (Rhein-Kreises Neuss) ist Ansprech-
partnerin für Anbieter von fairen Produkten aus dem 
Kreis, die in den digitalen Einkaufsführer aufgenom-
men werden möchten. „Wir führen in unserem On-
line-Verzeichnis auch Gastronomiebetriebe aus dem 
Kreis auf“, sagt sie. „Voraussetzung ist, dass die  Cafés 
oder Restaurants mindestens zwei Fairtrade-Pro-
dukte anbieten.“ 

Infos per E-Mail:  
renate.kuglin@rhein-kreis-neuss.de.
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Liebe Glehner Schützenfamilie,  
liebe Freunde und Gäste,

bald ist es wieder 
so weit, vom 31. 
August bis zum 
03. September 
2019 feiert Glehn 
wieder sein gelieb-
tes Schützen- und 
Heimatfest, die 
Kön igs res idenz 
wächst und die 
Vorfreude in unse-
ren Ortsteilen 
steigt. Unser stets 
präsentes und 
fröhliches Königs-
paar Christian II. 
Grötz und seine 
Königin Vera Jans-
sen nebst den agi-

len Ministerpaaren sowie alle Schützen und Bürgerinnen 
und Bürger der Ortschaften Epsendorf, Scherfhausen, 
Schlich und Glehn freuen sich auf den gesellschaftlichen 
 Höhepunkt des Jahres.

Wir freuen uns auf alle unsere Gäste, auf gesellige Stunden 
im Glehner Festzelt und auf vier unbeschwerte Festtage für 
unsere große Schützenfamilie. Wir feiern und fühlen unse-
re tolle Schützengemeinschaft mit Hingabe und dem Res-
pekt vor unseren altgedienten Schützen, welche wir hiermit 
einmal besonders erwähnen möchten. Danke für Eure 
 stete Bereitschaft, die Vereinsziele „Glaube, Sitte, Heimat“ 
mit Leben zu füllen und die jüngeren Züge mit Eurer Erfah-
rung zu unterstützen und zu fördern.

Ein besonderer Dank ergeht auch an unsere Anwohnerin-
nen und Anwohner, welche alljährlich die Häuser und Stra-
ßen festlich schmücken und an alle Spender und Gönner 
unseres Vereins, sowie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die im Hintergrund wertvolle Unterstützung leis-
ten. Lasst uns gemeinsam mit allen Alt- und Neubürgern 
unser geliebtes Schützenfest feiern und Freude haben! 

Ein herzliches „Dankeschön“ sagen wir unserem diesjähri-
gen Königshaus für die Übernahme der  Königswürde im 
Jahre 2019. 

Auf die gemeinsamen „Tage der Wonne“

Thomas Coenen Marcus Lenders 
Präsident Vize-Präsident

Liebe Schützenbrüder, liebe Schützenfamilie, 
liebe Glehner und Gäste,

seit ich am  
4. Sept. 2018 
nach einem tol- 
len Wettkampf 
den  Vogel abge-
schossen habe, 
habe ich voller 
Freude dem Mo-
ment entgegen-
gefiebert die 
 Kö nigswürde ent-
gegen zu neh-
men. Meine 
Freude war rie-
sengroß und 
mein Herz war 
voller Stolz.

Heute ist es mir 
eine große Freu-

de und beson dere Ehre Schützenkönig unseres Schützen-
vereins Glehn zu sein.

Aber Schützenkönig ist man nicht allein. Dazu gehören 
meine Lebensgefährtin und Königin Vera Janssen, meine 
 Minister José Soneira und Jürgen Grunst und ihre Gattin-

nen Uschi und Ute. Dazu gehört auch mein Königszug 
„Chapeau Claque“ unter der Leitung von Jürgen Fabry, die 
damals, als ich sie fragte, ob der Zug mir den Königszug 
stellen würde, einstimmig mir ihre Zustimmung gaben. 
Ebenso gehören dazu unsere super hilfsbereite Nachbar-
schaft mit den vielen Helfern und ihrem Vorsitzenden Nor-
bert Czayka, die uns wunderbar unterstützten beim Schmü-
cken und Aufbau der Residenz und alle die, die uns ihre 
Hilfe angeboten und gewährt haben. Dazu gehören der 
Vorstand des Schützenvereins Glehn, die Schützenfamilien, 
die durch ihren persönlichen Einsatz das Schützenleben 
überhaupt erst möglich machen. Dazu gehören alle, die 
uns bei zahlreichen öffentlichen Auftritten treu begleiteten.

Ihnen allen gebührt unser herzlicher Dank.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann steht unser Schützen- 
und Heimatfest unmittelbar bevor. Wir, das Königspaar und 
die Ministerpaare, blicken auf ein unvergessliches Jahr zu-
rück; ein Jahr voller Einladungen und Höhepunkte, die wir 
gerne wahrgenommen und alle mit Freude genossen ha-
ben. Auch haben wir unglaublich viele nette Bekanntschaf-
ten gemacht und sehr viel Spaß dabei gehabt. Immer wur-
den wir auf einer Welle der Sympathie getragen. Das hat 
uns oftmals schier überwältigt.

„Es ist ein lobenswerter Brauch,  
wer GUTES bekommt, der bedankt sich auch.“

(Wilhelm Busch)

Grußworte zum Schützen- und Heimatfest
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Diesem Brauch folgen wir gerne und bedanken uns recht 
herzlich bei dem gesamten Regiment und den zahlreichen 
Arbeitsgruppen, die immer im Hintergrund hervorragende 
ehrenamtliche Arbeiten leisteten, damit wir alle ein schö-
nes Schützen- und Heimatfest feiern können. 

Ein ganz persönliches Dankeschön an Paul Baumeister für 
die vielen guten Ideen und bautechnischen Ratschläge bei 
der Planung und Ausführung der Residenz. 

Ebenso Danke an Udo Erkes von der Fleischerei Erkes, 
dass er die wochenlangen Unannehmlichkeiten mit der 

Parkplatzsituation auf Grund unserer Residenz in Kauf ge-
nommen hat.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Glehner Bürger, 
die ihre Häuser und Straßen zum Schützenfest schmücken 
und mit uns feiern werden.

Wir wünschen uns und euch allen ein frohes, sonniges und 
harmonisches Schützen- und Heimatfest 2019.

S.M. Christian II. und Königin Vera

Vom 31. August bis zum 3. September feiern die Schützen in Glehn ihr Schützen- und Heimatfest

In diesem Jahr wird das Regiment von einem König ge-
führt, der aus dem Süden Deutschlands an den Nieder-
rhein gekommen ist. Seine Majestät Christian Grötz wurde 
vor 54 Jahren in Oberbayern, in der Nähe von Landsberg 
am Lech, geboren. Er wohnt seit 21 Jahren in Glehn. Der 
gelernte Kfz-Mechaniker arbeitet seit neun Jahren als 
Tankwagenfahrer bei der Firma Wilms in Mönchenglad-
bach / Wickrath. In den Schützenverein Glehn ist er 1999 
eingetreten – zuerst in den Jägerzug „Schütze Bumm“. Als 
der sich 2012 aus Altersgründen auflöste, wechselte Chris-

tian Grötz für drei Jahre (2012 – 2015) in den Jägerzug 
„Mer halde Pohl“. Seit 2015 ist er Mitglied im Grenadier-
zug „Chapeau Claque“. Seine weiteren Hobbys sind 
 Kegeln, Akkordeon spielen und Reisen mit Lebensgefähr-
tin Vera Janssen.

Mit dieser lebt er seit sieben Jahren zusammen. Die Köni-
gin wurde vor 65 Jahren in Neuss geboren und wohnt seit 
1991 in Glehn. Auch ihr großes Hobby sind Reisen.

Schützenfest in Glehn – ein Königshaus mit vielen Gesichtern

Wir wünschen allen Glehner Schützen ein 
schönes und harmonisches Schützenfest!

Hauptstraße 59 | 41352 Korschenbroich-Glehn | Tel.: 02182 50062
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 13.00 Uhr 
 14.30 Uhr – 18.30 Uhr
Mi. und Sa. 09.00 Uhr – 13.00 Uhr WWW.NEETEN.DE

Schützen-
fest

Fortsetzung Seite 8
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Ministerpaar Jose und Uschi Soneira
Minister Jose Soneira wird am 11. November 1952 in San-
tiago de Compostella/Spanien geboren. Er hat sich „auf 
dem Jakobsweg verlaufen“ und ist 1970 in Glehn gelandet. 
Seit 1990 ist er aktiv im Grenadierzug Chapeau Claque. 
Seine Hobbys sind außer dem Schützenverein der Garten 
und Kegeln, wozu seit der Rente ausreichend Zeit ist.

Der Minister ist verheiratet mit Uschi, die am 22. Septem-
ber 1954 in Glehn geboren wurde. Sie ist mit dem Glehner 

Schützenfest aufgewachsen, da ihr Va-
ter bereits über 50 Jahre aktiver Schüt-
ze war. Ihre Hobbys sind auch der Gar-
ten und außerdem kochen und  backen.

Ministerpaar  
Jürgen und Ute Grunst
Minister Jürgen Gunst ist 56 Jahre alt. 
Er ist in Glehn seit 1978 als Schütze 
aktiv und war Gründungsmitglied des 
ehemaligen Jägerzuges „Freiwildjäger“ 
im Jahr 1977. Im Jahr 1982 trat dieser 
Zug in das Grenadierkorps als Grena-
dierzug „Chapeau Claque“ ein. Der Mi-
nister arbeitet im Vorstand des Grena-
dierkorps (seit 2001 als Schatzmeister). 
Er war bereits 2008 Minister bei Schüt-
zenkönig Thomas Coenen. Außerdem 
war er von 2014 bis 2016 als 2. Schrift-

führer im Vorstand des Schützenvereins Glehn aktiv. Seine 
Hobbys: Schützenwesen, fotografieren, zeichnen.

Ministerin Ute ist 55 Jahre und eine leidenschaftliche 
Schützenfrau. Sie hat ihren Mann bereits 2008 als Ministe-
rin begleitet. Ihre Hobbys sind gestalten und basteln.

Das Ministerpaar hat einen Sohn, Jan-Philipp (11 Jahre). 
Der junge Mann ist Schüler und wird voraussichtlich 2024 
– gerne auch früher – zum Schützennachwuchs stoßen.
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70 Jahre Absperr-Kommando
Das Absperrkommando ist eine Unterorganisation des 
Löschzuges Glehn der Freiwilligen Feuerwehr Korschen-
broich. Das Kommando wurde 1949 gegründet und feiert 
in diesem Jahr 70-jähriges Jubiläum. 

Zurzeit besteht das Absperrkommando aus 13 Mitgliedern. 

Zu den Aufgaben zählen der Kassendienst an Kirmes-
Samstag und beim Zapfenstreich am Denkmal, der Ord-
nungsdienst bei der Parade bzw. beim Umzug, sowie das 
Aufstellen der Schilder vor der Parade bzw. zurück stellen 
nach der Parade / Umzug. Dies geschieht in Zusammenar-
beit mit der Polizei. 1981 stellte das Absperrkommando 
mit Hermann Esser den Schützenkönig und mit Rolf Esser 
und Hans Peter Esser die Minister von Glehn. 

50 Jahre Jägerzug Freischütz 1969
Der Jägerzug Freischütz wurde 1969 im Turmzimmer von 
Haus Glehn gegründet.  Der heutige Hausherr Wolfgang 
Wappenschmidt ist natürlich ein Gründungsmitglied. Die 
Mitglieder kennen sich seit dem Kindergarten und verbrach-
ten viel freie Zeit (auch als Jugendgruppe) mit Floßfahren, 
Eishockeyspielen und Baumhäuser bauen auf Haus Glehn. 
Hier wuchs die Gemeinschaft zusammen und gründete den 
Schützenzug. Der Zug wurde 1969 bis 1970 von Hans Hugo 
Wilms, 1970 bis 1996 von Arthur Fuß (heute Sapeur) und 
von 1996 bis heute von Wilhem Lenders als Oberleutnant 
geführt. In der Schützenfamilie ist das freundschaftliche Mit-
einander, die Dauerhaftigkeit und die Einstimmigkeit ent-
scheidend für den Zusammenhalt des Zuges, auch mit den 

Telefon: 0 21 82 / 78 89 Ganzglasduschen

GLAS SCHREUER
Inhaber Norbert Kersten
- Glasermeister - - 

Telefon: 0 21 82 / 78 89 Ganzglasduschen

GLAS SCHREUER
Inhaber Norbert Kersten
- Glasermeister - - 

Gladbacher Str. 475 a  · 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 / 27 22 97 · Telefax: 0 21 31 / 27 64 90

• Reparatur  • Notdienst
• Bauglas  • Isolierglas
• Spiegel  • Glasplatten
• Kunstglaserei

• Glasschleiferei
• Fenster und Türen
• Ganzglasduschen
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70-jähriges Zugjubiläum

50-jähriges Zugjubiläum

Damen. Im Jubiläumsjahr 2011/2012 stellte der Zug das 
Königspaar Karl-Josef und Erika Kluth, unterstützt von den 
Ministerpaaren Ulrich und Monika Reipen, Wilhelm und Re-
nate Lenders.
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Am Brauhaus 12-14 (hinter der Sparkasse) · 41352 Korschenbroich
Tel.: 02161 564 38 -14 · Mob.: 0157 71 36 68 20
www.ExcellenceTravel.de · E-Mail: info@ExcellenceTravel.de

·  maßgeschneiderte 
   Individualreisen

· Australien- & Kanada-Spezialist

· Pauschalreisen

· Spezialist für Gruppenreisen

· Tagungs-, Incentive- & 
   Kongressreisen

TM

Reisen WELTWEIT  - Excellence Travel 

40-jähriges Zugjubiläum

Grenadierzug Et Kleeblättche
Grenadierzug Fing d ŕ Langes

Grenadierzug Staatz Unauffällig

Grenadierzug Mer maache möt

40 Jahre Reiterfreunde Glehn
Im Juni 1979 trafen sich reitsportbegeisterte Glehner um 
Werner Franzen und beschlossen wieder als Reitercorps 
am Schützenfest teilzunehmen. Von 1979 bis 1989 stand 
das Gründungsmitglied Werner Franzen an der Spitze der 
Reiterfreunde Glehn. Danach übernahm Udo Lange die 
Führung und er band das Reitercorps immer mehr in das 
Glehner Schützenwesen ein. Im Jahr 2007 übergab er das 
Amt an seinen bisherigen Stellvertreter Johannes von 
Wirth. 

Zurzeit besteht das Reiterkorps aus 18 aktiven Mitgliedern, 
darunter zehn Amazonen. In diesem Jahr ist das Grün-
dungsmitglied Martina Hebel zum 40zigsten Mal dabei. 
Reitersieger wurde im Jubiläumsjahr zum wiederholten 
Mal Christian Lange.

Sappeure feiern drei Jubiläen
Im Zug der Sappeure feiern in diesem Jahr drei Mitglieder 
Jubiläen: Hans van Acken ist seit 70 Jahren Schütze: Er 
war von 1949 bis 1958 in der Bruderschaft Grefrath aktiv 
und wechselte 959 zum Sappeur-Corps Glehn.

50-jähriges Schützenjubiläum feiert Arthur Fuß – von 1969 
bis 1996 Mitglied im Jägerzug Freischütz, seit 1997 bei 
den Sappeuren. 

„Dienstjüngster” Jubilar mit 25 Jahren Mitgliedschaft bei 
den Sappeuren ist Wolfgang Friess. Er war 2004 Minister 
beim Schützenkönig Bernd Krüger.

70 Jahre Peter Schmitz
Zum ersten Mal nahm Peter Schmitz am Schützenfest 1949 
teil. Er war 45 Jahre aktives Mitglied im Jägerzug „Waid-

manns Heil Schlich“ und Fahnen-
träger seit 1955. 1991 war er mit 
Bruder Heinrich Schmitz Minister 
bei deren Bruder SM August II. 
Schmitz. 1994 nahm er zum letz-
ten Mal aktiv am Schützenfest  
teil.

60 Jahre Mitgliedschaft
Karl- Hans Humpesch ist von 1958 
bis heute aktives Mitglied der 
Schützenbruderschaft von Stein-
forth-Rubbelrath. 1984 entschied 
er sich, ebenfalls dem Schützen-
fest in Glehn als Mitglied und Mit-
begründer des Jägerzugs „Spät-
zünder“ beizutreten. Diesen hat er 
auch die ersten 25 Jahre als Zug-
führer angeführt. Bis heute ist er 
aktives Mitglied im Jägerzug Spät-
zünder.
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70-jähriges Mitgliederjubiläum 60-jähriges 
Mitgliederjubiläum 50-jähriges Mitgliederjubiläum

Schmitz, Peter 
Jägerzug Waidmanns
Heil Schlich

Van Acken, Hans 
Sappeurcorps

Humpesch, Karl-Hans
Jägerzug Spätzünder

Bachmann, Ulrich 
Jägerzug Freischütz

Erdmann, Jürgen 
Jägerzug Freischütz

Fuß, Arthur 
Sappeurcorps

Kluth, Karl-Josef 
Jägerzug Freischütz

50-jähriges Mitgliederjubiläum 40-jähriges Mitgliederjubiläum

Lenders, Wilhelm 
Jägerzug Freischütz

Reipen, Ulrich 
Jägerzug Freischütz

Schröder, Rudolf 
Jägerzug Freischütz

Verhoeven, Thomas 
Jägerzug Freischütz

Wappenschmidt, 
Wolfgang 
Jägerzug Freischütz

Bresser, Ulrich 
Grenadierzug  
Et Kleeblättche

Erkes, Arthur 
Grenadierzug  
Fing d´r Langes

40-jähriges Mitgliederjubiläum
Hebel, Martina 
Reiterfreunde Glehn

Hoff, Helmut 
Reiterfreunde Glehn

Jansen, Stefan 
Grenadierzug  
Et Kleeblättche

Kames, Thomas 
Grenadierzug  
Fing d´r Langes

Neeff, Norbert 
Jägerzug  
Epsendorfer Jonge

Rothausen, Jürgen 
Grenadierzug  
Et Kleeblättche

Schmitz Robert  
Grenadierzug  
Et Kleeblättche

40-jähriges Mitgliederjubiläum 25-jähriges Mitgliederjubiläum

Schmitz, Josef 
Grenadierzug  
Et Kleeblättche

Stappen, Reiner 
Grenadierzug  
Et Kleeblättche

Baumeister, Rene 
Grenadierzug  
Jraad Uss

Blum, Christian 
Jägerzug  
Staatze Boschte

Friess, Wolfgang 
Sappeurcorps

Hamacher, Joachim 
Jägerzug  
Staatze Boschte

Thissen, Andre  
Grenadierzug  
Lott Jonn

25-jähriges Mitgliederjubiläum
Böhm, Sebastian 
Grenadierzug  
Jraad Uss

Dr. Esser, Jürgen 
Gildezug  
Immergrün

Hackmann, Mike  
Grenadierzug  
Unermüdlich

Hartung, Michael 
Jägerzug  
Junge Hirsche

Hübinger, Jürgen  
Jägerzug  
Buscher Möpp

Meilenbrock, Alfons 
Grenadierzug  
Unermüdlich

Mike Dotzenroth 
Jägerzug  
Flotte Boschte

Von Wirth, Johannes 
Reiterfreunde Glehn
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Samstag, 31. August 
 
12.00 Uhr Eröffnung des Festes durch Böllerschießen und Festgeläut im Schützenpark 
  
19.30 Uhr  Besichtigung der Großfackeln an der Kirche 
20.00 Uhr  Antreten der Ehrenkompanie auf der Kirchstraße - Spitze Hauptstraße, Abmarsch  
                         Hauptstraße bis zum Alten Rathaus, Rückzug bis zum Ehrenmal 
20.00 Uhr Antreten der Tambourkorps, Musikkapellen und der Offiziere auf der Kirchstr.   

Spitze- Bendstraße  -- Aufzug am Kriegerdenkmal - Serenade 

20.30 Uhr                       Kranzniederlegung und großer Zapfenstreich 
 
anschließend Antreten zum Fackelzug auf der Hauptstr. Ecke Kirchstr. / Grenadierkorps und  

Großfackeln auf der Hauptstr. Spitze Kirchstr., ab Jägerkorps auf der Kirchstr. Spitze 
Hauptstr. / Abmarsch Hauptstraße - Hagelkreuz  Elisabethstraße  Katharinenstraße - 
Schwohenend - Hauptstraße- Wolfstraße - Heckenend  Bachstraße-  

                          
                                                                    Auflösung im Festzelt 
 

                        Fackelprämierung 
   

                                    Ab 20.00 Uhr Tanzvergnügen im Festzelt 
 

Sonntag, 01. September 
 
14.30 Uhr Antreten : Sappeurkorps  Kirchstr. ( ehem. Gaststätte Lappesen ) 
    Grenadierkorps  Kirchstr. ( Anschluss an das Sappeurkorps) 

Jägerkorps  Bachstr. ( Spitze Einmündung Kirchstraße) 
    Schützengilde  Bachstr. ( Praxis Dr. Rasawieh ) 
    Reiterfreunde  Kirchstr. ( Hof Erkes ) 
                                                   Regimentsübergabe an den Oberst 
  Abmarsch Kirchstraße in Richtung Bendstraße - Kemperweg - Hauptstr. - Bachstraße -  

Heckenend - Friedensstr. - An der Sandkaule  Sappeure und Grenadiere ziehen über die   
Adam-Titz-Str, - Jäger in die Bachstr. bis Ecke Heckenend   
 

 Regimentsabnahme durch den Oberst, Regimentsabnahme durch König und Minister 
   Aufzug der Blumenhörner u, Fahnen / Fahnenwalzer 
    

15.30 Uhr Parade auf der Bachstraße 

  Nach der Parade - Sammeln auf der Hauptstraße Spitze Joenstraße 
  anschließend Festumzug- Joenstr.- Schützendelle- Bachstr.- Kirchstr.- Hauptstr.- Hagelkreuz 
  Schloß- Dyck- Str.- Schwohenend- Hauptstraße- Bachstraße 
 

                                                 Auflösung im Festzelt 
     
17:30 Uhr Begrüßung der Gäste im Zelt 
 
19.50 Uhr Antreten der Ehrenkompanie auf der Bachstaße zum Abholen des Schützenkönigs an  
                         der Residenz Bendstraße, Abmarsch über Bendstr.- Kirchstr.- Bachstraße - Festzelt                                                                
 
20.00 Uhr Tanzvergnügen im Festzelt 
 

                   Festprogramm 
                           und Marschwege für das  

        Schützen- und Heimatfest 

                      in Glehn 

                    31. August  bis 03. September 2019 
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 Montag, 02. September 
 

09.45 Uhr Antreten an der Kirche 
10.00 Uhr  Festgottesdienst für die Lebenden und Verstorbenen des Schützenvereins - anschließend 

Gefallenenehrung auf dem Friedhof 
                         Rückzug Kirchstraße 
 

11.50 Uhr   Parade vor der Geistlichkeit  ( in Blockbildung ) 
 
             Auflösung auf der Kirchstraße 
 
17.00 Uhr         Antreten der Schützen auf der Kirchstr. Spitze Bachstr. - Abmarsch über 

Bachstr. - Heckenend - Friedensstr. - An der Sandkaule  Sappeure und Grenadiere  
ziehen über die Adam-Titz-Straße -  Bachstr. - bis Tribüne, Jäger über die Bachstr. bis Ecke 
Heckenend 

17.20 Uhr      Königsparade auf der Bachstraße 

 
Nach der Parade - Sammeln auf der Hauptstr. Ecke Joenstraße / Kutschen: Wolfstr.- Ecke 
Hauptstr., anschließend Festumzug Joenstr.- Schützendelle- Bachstr.- Kirchstr.- Bendstr.- 
Kemperweg- Hauptstraße- Bachstraße-  

 

                                            Auflösung im Festzelt  
                          
19.30 Uhr Tanzvergnügen im Festzelt 
 
20.00 Uhr Antreten der Ehrenkompanie auf der Bachstr.-  zum Abholen des Schützenkönigs und der 

Ehrengäste an der Residenz Bendstraße  Abmarsch über Bendstraße- Kirchstraße  
Bachstraße- Festzelt  

 

20.45 Uhr                             Königsehrung mit anschließendem Königsball 
 

.  
Dienstag,03. September 
 

15.30 Uhr Antreten der Schützen auf der Kirchstr. Spitze Hauptstr. - Abmarsch Richtung 
                         Hauptstraße - Schwohenend - Schulstraße - Forsterstraße - Joh.-Büchner Straße  
 

                                 Vogelschuß auf dem Sportplatz 
 

16.00 Uhr Gemütliches Beisammensein im Festzelt  -  Eintritt frei 
 

17.45 Uhr Antreten der Schützen auf der Bachstraße  Spitze Adam -Titz  Straße -Abmarsch   
                         über Adam - Titz  Straße um den Kreisverkehr und wieder in die  Bachstraße  

  

Oberstparade auf der Bachstraße  danach   Auflösung 

 
19.50 Uhr Antreten der Ehrenkompanie auf der Bachstr. zum Abholen des Schützenkönigs an der 

Residenz Bendstraße  Abmarsch über Bendstr.- Kirchstr.- Bachstr.- Festzelt 
                           

Festball mit Krönung der neuen Majestät im Festzelt 
 

Tambourkorps:    Blasmusik: 

TC Blüh Auf  Glehn e.V.       Musikkapelle Kleinenbroich e.V. 
TC  Mönchengladbach-Lürrip            Musikverein Gohr   
TC  Bettrath e.V.              Bundesschützenmusikkorps Kleinenbroich e.V. 

Harmonie Schiefbahn e.V. 
TC                                 Musikkapelle Mönchengladbach e.V. 
TC  Brachelen 1912 e.V.   Musikverein Willich e.V. 
TC  Neuwerk e.V.              Blaskapelle Patria Neuwerk e.V. 
                                                                    Musikcorps Würm e.V. 
Zeltmusik bei den Abendveranstaltungen:     Samstag und Sonntag : SCHROEDER 
                                                                             Montag und Dienstag : SOUND CONVOY 
 
Zu den Veranstaltungen lädt freundlichst ein:                                                        

Schützenverein Glehn 
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So marschiert das Schützenregiment
Samstag und Montag

 Vorreiter J. Schönges, S. Schönges, Chr. Lieske
 Sappeurkorps Heinz-Theo Esser
 Schützenoberst A. Erkes u. Adjutant H. G. Francken

I. TAMBOURKORPS Glehn
 MSK KLEINENBROICH

Grenadierkorps 2019

 Grenadiermajor Toni Willemsen und
 Adjutant Günther Strathmann
  1  Grenadierhauptmanns-Fahnenzug  

Rheingold Josef Becker
  2 Fahne Edelweiß Christian Tiehlen
  3 Kavenzmänner – Markus Drillges
  4 Ballermänner – Hans Jürgen Schmitz
  5 Janz Locker – Aaron Schnitzler
  6 Joot Drop – Michael Esser
  7 Fahne Mer mach möt – Lothar Heidemanns
  8 Stiefstaats – Stefan Pilatus
  9 Unermüdlich – Andreas Plettke
 10 Volltreffer – Maik Ebertz
 11 Op de letzte Stipp – Andreas Ratzmann
 12 Pass op-Simon Hecker

II. Tambourkorps Neuwerk  
Musikcorps Würm/„die Gohrer“

 13 SF Lott Jonn – Frank Hoffmann
 14 Staatz Unauffällig – Willi Bertrams
 15 Jraad uss – Julian Sittarz
 16 Thekenritter – Christoph Drillges
 17 Pratschedoll – Andreas Bertrams
 18 Die Kleinen Strolche – Harald Faßbender
 19 Fahne Mer halde zesame – Markus Biermann
 20 Schlicher Boschte – Stefan Pilger
 21 Fing d´r Langes – Arthur Erkes
 22 Janz wat Feines-Hannes Schönges
 23 Komisch Clübsche – Raphael Maassen
 24 Ehrenhalber – Franz Josef Bolten
 25 Fahne Et Kleeblätche – Ulrich Bresser
 26 Chapeau Claque – Jürgen Fabry (Königszug)

 König, Minister, Ehrengäste und Komitee

Jägerkorps 2019

Jägermajor Peter Könes und Adjutant Marcel Maaß 

III. TAMBOURCORPS MÖNCHENGLADBACH-LÜRRIP 
BSM KLEINENBROICH

 26 Jägerhauptmanns-Fahnenzug Waldmeister
 27 Epsendorfer Jonge – Peter-Josef Esser
 28 Auf der Pirsch – Gottfried Schläwe
 29 Voll dobee – Andre Stiegen
 30 Fahne Echte Frönde – Rainer Kox

Neuer Grenadierzug „DurchZuch“
Zugführer: Martin Kallen

Macht nur Samstag, beim Fackelzug mit.

 31 Millenium – Carsten Weppler
 32 Ärm Säck – Sebastian Kools
 33 Jode Frönde – Felix Schönges
 34 Et Eng vom Dörp – Rene Dierke
 35 SF Ne Jode Mischung – Kristof Dirnberger

IV. TAMBOURCORPS BETTRATH 
MUSIKVERIN WILLICH 

 36 Fahne Wilddieb – Heinz Wohlfarth
 37 Freischütz – Wilhelm Lenders
 38 Randvoll – Philip Heuser
 39 Maach Vüran – Heinz-Peter Höntges
 40 Fahne Junge Füchse – Hans-Willi Fothen
 41 Dat Löpp – Benedikt Ritter
 42 Dat send se – Hans-Dieter Breuer
 43 Et Kütt – Daniel Beil
 44 Junge Hirsche – Klaus Tokloth
 45 SF Nur für de Freud – Gerrit Heidemanns

V. TAMBOURCORPS WILLICH 
MUSIKKAPELLE MÖNCHENGLADBACH

 46 Fahne Metze dropp – Johannes Weidenfeld 
 47 Alles Parat – Lennart Malzkorn
 48 Heiderose Hans- Jürgen Reck
 49 Immer Blau – Jörg Brüggen
 50 Fahne Gamsböcke – Markus Schmitz
 51 Staatze Boschte – Joachim Schröder
 52 Hau drop – Markus Reck
 53 57-59 Spätlese – Gerd Schreckenbach
 54 SF Allzeit Bereit – Christian Esser
 55 SF Buscher Möpp – Jürgen Weisner

VI. BUNDESSPIELMANNSZUG OSTERATH 
BSK SCHIEFBAHN

 56 Fahne Saubuam – Frank Heckmans
 57 Treu zum Fass – Stefan Menzen
 58 Spätzünder – Josef Wolff
 59 Stief Trupp – Klaus Mostert
 60 Fahne Frischlinge – Jürgen Esser
 61 Op Ex – Tobias Ingenfeld
 62 Die stolzen Jägermeister – Ralf Wassen
 63 Flotte Boschte – Mike Dotzenroth
 64 SF Enzian – Theo Kluth

VII. TROMMLER- und PFEIFERCORPS BRACHELEN 
BLASKAPELLE NEUWERK 

 65 Schützengilde – Korpsführer: Thomas Hahne
 66 Fahne: Immerlustig – Björn Bock
 67 Immergrün – Günter Kehls
 68 Da simmer dabei – Markus Natmann
 69 Neue Freunde – Gero Feldt
 70 Junge Gilde – Stephan Halen
 71 Reiterkorps – Korpsführer: Johannes v. Wirth
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Sonntag und Dienstag

 Vorreiter J. Schönges, S. Schönges, Chr. Lieske
 Sappeurkorps Heinz-Theo Esser
 Schützenoberst A. Erkes u. Adjutant H. G. Francken

I. TAMBOURKORPS Glehn
 MSK KLEINENBROICH

Grenadierkorps 2019

 Grenadiermajor Toni Willemsen und
 Adjutant Günther Strathmann
  1  Grenadierhauptmanns-Fahnenzug 

Rheingold Josef Becker
  2 Fahne Edelweiß Christian Tiehlen
  3 Ehrenhalber – Franz Josef Bolten
  4 Janz wat Feines-Hannes Schönges
  5 Komisch Clübsche – Raphael Maassen
  6 Fing d´r Langes – Arthur Erkes
  7 Fahne Mer halde zesame – Markus Biermann
  8 Schlicher Boschte – Stefan Pilger
  9 Die Kleinen Strolche – Harald Faßbender
 10 Pratschedoll – Andreas Bertrams
 11 Thekenritter – Christoph Drillges
 12 Jraad uss – Julian Sittarz

II. Tambourkorps Neuwerk
 Musikcorps Würm/„die Gohrer“
 13 SF Lott Jonn – Frank Hoffmann
 14 Ballermänner – Hans Jürgen Schmitz
 15 Kavenzmänner – Markus Drillges
 16 Volltreffer – Maik Ebertz
 17 Unermüdlich – Andreas Plettke
 18 Fahne Et Kleeblätche – Ulrich Bresser
 19 Stiefstaats – Stefan Pilatus
 20 Joot Drop – Michael Esser
 21 Janz Locker – Aaron Schnitzler
 22 Pass op-Simon Hecker
 23 Op de letzte Stipp – Andreas Ratzmann
 24 Staatz Unauffällig – Willi Bertrams
 25 Fahne Mer mach möt – Lothar Heidemanns
 26 Chapeau Claque – Jürgen Fabry (Königszug)

 König, Minister, Ehrengäste und Komitee

Jägerkorps 2019

Jägermajor Peter Könes und Adjutant Marcel Maaß

III. TAMBOURCORPS MÖNCHENGLADBACH-LÜRRIP  
BSM KLEINENBROICH

 26 Jägerhauptmanns-Fahnenzug Waldmeister
 27 Freischütz – Wilhelm Lenders
 28 Treu zum Fass – Stefan Menzen
 29 Jode Frönde – Felix Schönges
 30 Fahne Frischlinge – Jürgen Esser
 31 Hau drop – Markus Reck
 32 Die stolzen Jägermeister – Ralf Wassen
 33 Junge Hirsche – Klaus Tokloth

 34 Immer Blau – Jörg Brüggen
 35 SF Buscher Möpp – Jürgen Weisner

IV. TAMBOURCORPS BETTRATH MUSIKVERIN WILLICH 
MUSIKVERIN WILLICH

 36 Fahne Wilddieb – Heinz Wohlfarth
 37 Stief Trupp – Klaus Mostert
 38 Alles Parat – Lennart Malzkorn
 39 Spätzünder – Josef Wolff
 40 Fahne Junge Füchse – Hans-Willi Fothen
 41 Ärm Säck – Sebastian Kools
 42 57-59 Spätlese – Gerd Schreckenbach
 43 Dat send se – Hans-Dieter Breuer
 44 Flotte Boschte – Mike Dotzenroth
 45 SF Enzian – Theo Kluth

V. TAMBOURCORPS WILLICH MUSIKKAPELLE  
MUSIKKAPELLE MÖNCHENGLADBACH

 46 Fahne Metze dropp – Johannes Weidenfeld
 47 Staatze Boschte – Joachim Schröder
 48 Epsendorfer Jonge – Peter-Josef Esser
 49 Auf der Pirsch – Gottfried Schläwe
 50 Fahne Gamsböcke – Markus Schmitz
 51 Randvoll – Philip Heuser
 52 Maach Vüran – Heinz-Peter Höntges
 53 Dat Löpp – Benedikt Ritter
 54 SF Nur für de Freud – Gerrit Heidemanns
 55 SF Allzeit Bereit – Christian Esser

VI. BUNDESSPIELMANNSZUG OSTERATH  
BSK SCHIEFBAHN

 56 Fahne Saubuam – Frank Heckmans
 57 Op Ex – Tobias Ingenfeld
 58 Millenium – Carsten Weppler
 59 Voll dobee – Andre Stiegen
 60 Fahne Echte Frönde – Rainer Kox
 61 Heiderose Hans-Jürgen Reck
 62 Et Kütt – Daniel Beil
 63 Et Eng vom Dörp – Rene Dierke
 64 SF Ne Jode Mischung – Kristof Dirnberger

VII. TROMMLER- und PFEIFERCORPS BRACHELEN  
BLASKAPELLE NEUWERKBLASKAPELLE NEUWERK

 65 Schützengilde – Korpsführer: Thomas Hahne
 66 Fahne: Immerlustig – Björn Bock
 67 Immergrün – Günter Kehls
 68 Da simmer dabei – Markus Natmann
 69 Neue Freunde – Gero Feldt
 70 Junge Gilde – Stephan Halen
 71 Reiterkorps – Korpsführer: Johannes v. Wirth
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Junge Sterne glänzen seit 10 Jahren.

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart 
Partner vor Ort: Autohaus Weeke GmbH & Co. KG 

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Erftstraße 30 · 41238 Mönchengladbach

E-Mail: verkauf@mercedes-weeke.de · Tel.: 02166-98895-150 · Fax: 02166-98895-101
http://www.autohaus-weeke.de

*Bis 7.500 km.

Die besten Gebrauchten von Mercedes-Benz feiern 10. Geburtstag:
Seit einem Jahrzehnt stehen Junge Sterne für erstklassige Verarbeitung, Langlebigkeit und hohen Werterhalt.

Schließlich entscheiden Sie sich beim Kauf auch immer für das gute Gefühl, einen Mercedes zu fahren.
Überzeugen Sie sich selbst bei Ihrem Junge Sterne Partner 

Autohaus Weeke GmbH & Co. KG.

24  Monate 
Fahrzeuggarantie

12  Monate 
Mobilitätsgarantie

6  Monate 
Wartungsfreiheit*

10  Tage 
Umtauschrecht
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AUGUST
10.08.  Königsehrenabend Schützen Glehn
16.08.  20.00 Uhr Dämmerschoppen in der Alten Schule / Steinforth-Rubbelrath 
  Veranstalter: Jägerzug „Alles für de Freud“;  
  St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath
17.08. bis 20.08.  Schützenfest in Liedberg
18.08.  14.00 Uhr Führung: Gartenhistorie: Der Fürst und sein Park / Schloss Dyck
17.08.  20.00 Uhr Versammlung Geflügelzuchtverein Glehn
25.08.  14.00 Uhr „Titz – ein Unternehmen prägte Glehn“ – Ausstellung im Heimatmuseum   
  Glehn
25.08.  14.00 Uhr Führung: Exoten und Einheimische: Pflanzen aus aller Welt / Schloss Dyck
31.08. bis 03.09.   Schützenfest in Glehn

SEPTEMBER
06. bis 15.09.  Parknächte Schloss Dyck, täglich ab 20 Uhr 
07.09.  10.00 Uhr 1. Kleinenbroicher Airday beim Flugmodellverein Kleinenbroich;  
  Infos auf www.fmsvk.de
08.09.  Tag des offenen Denkmals: Schlossanlage: Häuser, Höfe,  
  Herrlichkeit / Schloss Dyck
20.09.  20.00 Uhr Dämmerschoppen in der Alten Schule / Steinforth-Rubbelrath
  Veranstalter: Grenadierzug „Steefeder Stolz“;  
  St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath
22.09.  14.00 Uhr Führung: Bäume - Zwischen Artenkenntnis und Mythologie / Schloss Dyck
28.09.   Führung: Mystische Orte: Meditative Spaziergänge im Park Schloss Dyck
29.09.  14.00 Uhr „Titz – ein Unternehmen prägte Glehn“ – Ausstellung im Heimatmuseum 
  Glehn
30.09.  20.00 Uhr Versammlung Geflügelzuchtverein Glehn

OKTOBER 
03. bis 06.10.  Schlossherbst Schloss Dyck; täglich ab 10 Uhr
09.10. 14.00 Uhr  Führung: Blütenpracht & Pflegetipps: Die Parkleiterführung 1 / Schloss Dyck
12.10.  16.00 Uhr Ortschau des Geflügelzuchtverein Glehn, Gemeindezentrum Glehn
12.10.  19.00 Uhr 2. Liedberger Mundart-Abend; Rittersaal Schloss Liedberg
13.10.  10.00 Uhr Ortschau des Geflügelzuchtverein Glehn, Gemeindezentrum Glehn
13.10. 14.00 Uhr Führung durch die Schlossanlage: Häuser, Höfe, Herrlichkeit / Schloss Dyck
19.10.  Jägerball; Festzelt an der Bachstraße, Glehn
20.10.  17.00 Uhr Ensemble Amarilli – Kammerkonzert im historischen Festsaal Schloss Dyck
25.10.  20.00 Uhr Dämmerschoppen in der Alten Schule / Steinforth-Rubbelrath 
  Veranstalter: Jägerzug „Eschte Boschte“;  
  St. Sebastianus Bruderschaft Steinforth-Rubbelrath
27.10.  14.00 Uhr „Titz – ein Unternehmen prägte Glehn“ – Ausstellung im Heimatmuseum 
  Glehn

NOVEMBER 
05.11.  Peterchens Mondfahrt, GGS Glehn, Schulstraße 10, Glehn

VERANSTALTUNGSKALENDER FÜR GLEHN

Hier könnten auch Ihre Termine veröffentlicht werden: Informieren Sie uns – schreiben Sie uns jetzt schon Ihre Termine für Anfang 2020: 
Redaktion „Das Journal“ djmedienservice – Halskestr. 9a – 47877 Willich oder per E-Mail: info@djm-medienservice.de
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Der Maare Mosel-Radweg zählt zu den bekanntesten und 
schönsten Bahntrassen-Radwegen in Deutschland. Die 
Route ist wie geschaffen für Freizeitradler, Familien mit 
Kindern und Inlineskater – und das sogar in beide Richtun-
gen.

Start in Daun

Im Herzen der Vulkaneifel, ganz in der Nähe der  Maare, 
startet in Daun die genussvolle Radtour  MaareMosel-Radweg: 
Im Norden die tiefblauen Maare, im Süden das grüne Re-
benmeer an der Mosel. 

So vielfältig das Landschaftsbild, so abwechslungsreich ist 
die Streckenführung des 58 km langen 
 Maare-Mosel-Radweges. Dank der ehemaligen Bahntrasse 
Daun-Lieser, die zum Maare-Mosel-Radweg umgebaut 
wurde, können Täler auf Brücken sowie Viadukten über-
quert werden. 

Vier Tunnel ermöglichen ein bequemes Rollen „durch die 
Berge“. Gepfl egte Rastplätze, Aussichtspunkte und die ein-
heimische Gastronomie laden zum Verweilen ein und sor-
gen dafür, dass das Radvergnügen ein bisschen länger hält.

Ob jung oder alt, untrainiert oder Profi  – der MaareMosel-
Radweg lässt jedes Radfahrerherz höherschlagen. Schon 
die Anreise zum Startpunkt Daun ist 
ganz unkompliziert: Entweder mit der 
Bahn, dem Auto oder Radshuttle 
(Regio Radler). 

Die Route ist für Radfahrer jeder Leis-
tungskategorie möglich und barriere-
frei. Es gibt Fahrrad-Rastplätze und die 
Strecke ist gut ausgeschildert.

Die einzige wirkliche „Herausforderung“ 
– eine leichte Steigung von knapp 3 Pro-
zent – ist auf den ersten Metern schnell 
gemeistert. Das erste Viadukt lässt auch 
nicht lange auf sich warten: 28 m über 
der Kreisstadt Daun radelt man dem 
Himmel so nah, um nur wenig später 
das „Große Schlitzohr“ zu passieren – 
einen 560 m langen Bahntunnel. 

Bei Tageslicht geht es dann überwiegend 
eben durch die herrliche Eifel, wobei 
landschaftliche und kulturhistorische 
Höhepunkte meist nur einen Katzen-

sprung vom Radweg entfernt sind, z. B. die Maare der Vulka-
neifel oder die Manderscheider Burgen. So genannte Rader-
lebnisschleifen geben hierbei Orientierung. Sie führen etwa 
zur Strohner Lavabombe oder den Manderscheider Burgen. 
Etwas Spezielles hat man sich für Kinder einfallen lassen: Der 
Abschnitt zwischen Gillenfeld und Daun wurde als Kinder-
radweg mit besonderen Informationen für Kinder ausgeschil-
dert.

Auf dem Maare-Mosel-Radweg geht es weiter entlang aus-
gedehnter Felder, durch Schatten spendende  Buchen so-
wie bis Wittlich nochmals durch drei Tunnel und über das 
31 m hohe Viadukt bei Plein. 

Von hier aus rollen die Räder bergab. Im Tal der Lieser folgt 
der Weg dem Fluss mal links, mal rechts und führt ge-
mächlich an die Mosel. Von Lieser aus sind es nur noch 
3 km bis zum Ziel Bernkastel-Kues mit seinen schönen 
Fachwerkhäusern.

Shuttle-Service

Aufgrund der Länge von fast 60 Kilometern wird nicht jeder 
Radler die Strecke hin und zurück fahren wollen. Es steht 
daher ein Radshuttle zur Verfügung (RegioRadler Maare-
Mosel – RegioLinie 300, zwischen Bernkastel-Kues und 

Fachwerkhäuser Bernkastel-Kues

Urlaub mit dem Fahrrad – zum Beispiel auf dem 
Maare-Mosel-Radweg Bernkastel-Kues – Daun

©
 F

re
ia

 W
ill

em
s-

Th
ei

se
n 

/ P
ix

el
io

©
 A

ch
im

 L
üc

ke
m

ey
er

 / 
P

ix
el

io



Das Journal  |  2/2019

19

TK- & Netzwerkberatung
Anneliese Schnicks

Tel.: +49 2182 841226 • Fax +49 2182 841227

Daun). Die Anfahrt mit der Bahn ist nach Wittlich möglich 
(z. B. von Koblenz aus), der nächste Linienbahnhof in der 
Nähe von Daun ist Gerolstein (17km entfernt).

Steckbrief des Maare-Mosel Radwegs

Geographische Lage: Rheinland.Pfalz (Vulkaneifel)

Start/Ziel: Bernkastel-Kues – Daun 

Anfahrt/öffentliche Verkehrsmittel: Bahnhof Wittlich (z. B. 
ab Koblenz), Bahnhof Gerolstein: VEB (Vulkaneifelbahn, 
Touristkverkehr Gerolstein-Daun-Kaisersesch). Radshuttle 
"Regioradler" 

Länge: 58 km (incl. Mosel Radweg Bernkastel-Kues –  
Lieser: 6 km)

Höhendifferenz: Ausgangspunkt (Mosel) 125 m ü.NN – 
Scheitelpunkt am "großen Schlitzohr" 480 m – Endpunkt 
410 m ü.NN (Daun)

Beschilderung: als Maare-Mosel-Radweg, eigenes Logo, 
normgerechte Wegweiser 

Oberfläche: durchgängig Asphalt, Inliner-geeignet 

Bauwerke: 4 Tunnel, 2 große Viadukte 

Schwierigkeitsgrad: leicht-mittel, weitgehend verkehrsfrei

Eignung: alle Fahrräder 

ehemalige Bahnstrecke: Bernkastel-Kues – Wittlich – 
Daun, Stilllegung 1981-83

Besonderheiten: "Kinderradweg" Gillenfeld – Daun, beson-
ders ausgeschilderter Abschnitt auf dem Maare-Mosel-
Radweg.

Umgebung

weitere Radwege: Mosel-Radweg, Kylltalradweg ab Gerol-
stein

Sehenswürdigkeiten: Vulkaneifel, Maare

Mehr Infos: www.moseleifel.de

Bahnhofsgebäude in der Vulkaneifel
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Schützenfest in Damm: 7. bis 10. September 2019

Bald ist es wieder soweit, denn am zweiten Sonntag heißt 
es in Damm wieder Antreten zur Königsparade. Das dies-
jährige Schützenfest beginnt am Freitag, den 06. Septem-
ber, mit dem Kirmeseinklang, der in den Zügen gefeiert 
wird. 

Am Samstagmittag werden am Kirmesplatz die Fahnen ge-
hisst und damit das Schützenfest der Dorfgemeinsacht 
Damm offiziell eröffnet. Nach dem traditionellen „Maien 
setzen“ heißt es am frühen Abend für das Regiment Auf-
stellung nehmen zum Fackelzug und Abholung des noch 
amtierenden Königs und des Kronprinzenpaares mit Gefol-
ge. 

Kronprinzenpaar

Für das Kronprinzenpaar René Stiller und Julia Deisberg 
begann das Schützenjahr mit der Proklamation im März 
2019. Damit startete das Regentschaftsjahr für das neue 
Paar, welches die Königswürde der Dorfgemeinschaft 
Damm an diesem Samstagabend beim Krönungsball über-
nehmen wird. Die amtierenden Majestäten Peter und 
Christiane Weifels, welche die Dorfgemeinschaft Damm im 
vergangenen Schützenjahr repräsentiert haben, werden 
feierlich abgekrönt.

René Stiller wurde 1989 in Dormagen geboren. Kurz nach 
der Geburt zog die Familie nach Damm und somit kann 
René praktisch als echter „Dammer Jong“ bezeichnet wer-
den. Der gelernte Tischler arbeitet seit Abschluss der Aus-
bildung bei einem Küchen-Studio. Seine Schützenlauf-
bahn begann er bei den Edelknaben und ist anschließend 
als Tellschütze im Dammer Regiment mitmarschiert, bevor 
er im Jahr 2003 den Grenadierzug „Baach Boschte“, den 
diesjährigen Königszug, mitgründete. Dort übernahm er im 

Jahre 2007 das Amt des Fahnenträgers der Junggesellen-
Fahne der Dorfgemeinschaft. Weitere Schützenerfahrung 
sammelt René aber auch in anderen Vereinen – so ist er 
Mitglied bei den Scheibenschützen „Voll daneben“ aus 
Münchrath und beim Sappeurzug Hülchrath. Ebenfalls 
war er gut zehn Jahre aktives Mitglied im Tambourcorps 
Ramrath / Villau und hat hier die Querflöte gespielt. Darü-
ber hinaus ist er Gründungsmitglied der bekannten Blas-
musikkapelle Dyckerländer. 

Julia Deisberg wurde 1994 in Heinsberg geboren und ab-
solviert nach Abschluss des Fachabiturs eine Ausbildung 
zur Steuerfachangestellten. Sie tanzt im Karnevalsverein 
Danceaholics der Hückelhovener Karnevalsgesellschaft 
und hat bereits Erfahrungen mit dem Schützenwesen in 
Damm gemacht, so dass sie sich gerne zur Übernahme 
der Königswürde gemeinsam mit ihrem Lebenspartner be-
reiterklärte. 

Mit Marius Esser übernimmt ein Zugkamerad mit Erfah-
rung das Amt des Königs-Adjutanten, die er bereits als Ad-
jutant bei zwei Königen erlangte. Ebenfalls aus dem Kö-
nigszug „Baach Boschte“ stehen den Majestäten die 
Ministerpaare Marco Esser und Katja Brings sowie Simon 
Förtsch und Carina Schneider zur Seite. Der Grenadierzug 
„Baach Boschte“ stellt das erste Mal seit seiner Gründung 
das Königspaar für die Dorfgemeinschaft.

Der Schützenkönig der Dorfgemeinschaft Damm wird 
nicht, wie in anderen Ortschaften üblich, durch einen Re-
gimentsvogelschuss ermittelt, sondern die Züge sind in ei-
ner Liste gesetzt und jedes Jahr übernimmt der Schützen-
zug auf der Liste, der dem Königszug folgt, die Aufgabe 
einen neuen König zu stellen. Junge Züge werden ab ei-
nem gewissen Alter in diese Reihenfolge eingereiht.
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Jubiläen der Dorfgemeinschaft Damm e.V.

Das Festprogramm
Samstag, 07.09.2019
19:00 Uhr:  Antreten des Regiments am Festzelt (Gürtelweg), Abholen des Königspaares SM Peter I. (Weifels) und 

Königin Christiane mit Gefolge, anschließend FACKELZUG
20:00 Uhr:  Empfang der auswärtigen Gäste mit ihren Königspaaren am Festzelt

20:30 Uhr:  KRÖNUNG des neuen Königspaares SM René (Stiller) und Königin Julia (Deisberg), anschließend  
Krönungsball im Festzelt

Sonntag, 08.09.2019
08:45 Uhr:  Antreten und Abmarsch des Regiments zum KIRCHGANG im Nikolauskloster am Denkmal

09:00 Uhr:  MESSE für die Lebenden und Verstorbenen der Dorfgemeinschaft Damm

09:45 Uhr:  Aufmarsch zum Großen Zapfenstreich und Großer Zapfenstreich am Denkmal in Damm, OBERSTPARADE 
und anschließend musikalischer Frühschoppen im Festzelt

15:45 Uhr:  Antreten des Regiments am Festzelt (Gürtelweg), Abholen von Oberst und Königspaar mit Gefolge, 
anschließend KÖNIGSPARADE und Umzug, im Anschluss musikalische Unterhaltung mit der  
Bundesschützenkapelle Neuss 

19:00 Uhr:  Aufspielen der Showband „Novesia Live“; anschließend Schützen- und Manöverball im Festzelt

Montag, 09.09.2019
10:30 Uhr:  Regimentsfrühschoppen und Frühschoppen für Jung und Alt mit Musik im Festzelt

17:45 Uhr:  Antreten des Regiments am Festzelt (Gürtelweg), Abholen des Königspaars mit Gefolge,  
anschließend KÖNIGSPARADE und Umzug

20:00 Uhr:  Empfang der auswärtigen Vereine mit ihren Königspaaren am Festzelt

20:15 Uhr:  Empfang SM René I. (Stiller) und Königin Julia (Deisberg) mit Gefolge im Festzelt

20:45 Uhr:  Begrüßung der Gäste, KÖNIGSEHRUNG, anschließend Königsball

20.15 Uhr Empfang S.M. Peter I. (Weifels) und Königin Christiane mit Gefolge im Festzelt

20.45 Uhr Begrüßung der Gäste, KÖNIGSEHRUNG, anschließend Königsball 

Beim Frühschoppen im Festzelt werden am Sonntagvor-
mittag folgende Jubilare der Dorfgemeinschaft geehrt:

Für 60-jährige Mitgliedschaft
Eugen Brass, Willi Braß, Karl-Heinz Salewski und  
Franz Wilhelm Sandkaulen

Für 50-jährige Mitgliedschaft
Dieter Billstein, Stefan Delvos, Manfred Esser,  
Peter Weifels und Markus Wildschütz

Für 40-jährige Mitgliedschaft
Jens Baum und Ralf Breuer

Für 25-jährige Mitgliedschaft
Marius Esser, Simon Förtsch, Torsten Longerich und 
Hartmut Schulte

Sein 60-jähriges Zugjubiläum feiert der 
Pionierzug

40-jähriges Zugjubiläum feiert der 
Jägerzug „Dammer Jonge“
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Immer öfter sehe ich große Schotter- oder Kiesflächen 
anstelle grüner Vorgärten. Ganze Gartenbereiche 
werden mit Unkrautvlies ausgelegt und mit Schotter 
bzw. Kies. aufgeschüttet. Danach wird mit Platten, 
Findlingen, ein paar wenigen Gräsern, Töpfen oder 
immergrünen Gehölzen dekoriert.

Es stellt sich mir bei diesem Trend die Frage: Ist das 
schön, ist das sinnvoll?

Oft wird dieser Stil als pflegeleichte Alternative zum 
Grün gesehen. Entfällt doch so das Jäten und Rasen-
mähen.

Zugegeben, erst mal ist Ruhe – ABER: Langfristig 
sind unbepflanzte mineralische Bodenbeläge jedoch 
nur mit Chemie- und Technikeinsatz komplett frei von 
Aufwuchs und Moos zu halten. Die Steine lassen sich 
nicht gut säubern, altes Laub und anderes Grünmate-
rial sich schlecht entfernen. 

Alles, was an Grünmaterial in der Fläche verbleibt, 
wird von den Bodenlebewesen in Humus umgewan-
delt und bietet `Wildkräutern´ genug Boden zum 
Wachsen – trotz Vlies. Auf viel beschatteten Flächen 
siedelt sich Moos auf den Steinen an.

Oft hört man den Hinweis „Der Kies ist alle 3–5 Jahre 
komplett auszutauschen“. Dies ist für die meisten 
 sicherlich weder vom Aufwand, noch von den Kosten 
praktikabel und bedeutet eine Verschwendung der 
Ressource Naturstein, für die es zu schade wäre, als 
„Bauschutt“ auf der Deponie zu landen. 

Und soll ein Kiesgarten irgendwann wieder zurückge-
baut werden, entstehen schnell größere Mengen ver-
schmutztes Erd- Steinmaterial mit Vliesresten, die als 
Bauschutt entsorgt werden müssen. 

Dass es sich bei unbepflanzten Kiesflächen um pfle-
ge- und kostenextensive Flächen handelt, ist also 
langfristig nicht unbedingt richtig.

Hinzu kommen ökologische Faktoren, die meiner 
Meinung nach eher gegen die Umwandlung einer 
ehemaligen Grünfläche in eine Kiesfläche sprechen. 

Der Klimawandel ist auch in Deutschland stark zu 
spüren. Insbesondere in Städten und Gemeinden er-
höht sich der ohnehin hohe Versiegelungsanteil in 
deutschen Siedlungen und damit alle einhergehen-

den Probleme: Es wird heißer, wenn keine Vegetation 
die Luft kühlt. Es gibt weniger Grundwasser, wenn 
weniger offener Boden das Regenwasser langsam 
aufnehmen kann. 

In Städten und Siedlungen kommt bei stärken Regen-
fällen die Kanalisation an ihre Kapazitätsgrenzen. 
 Insekten haben noch weniger Nahrungs- und Rück-
zugsräume und somit Vögel und Kleintiere weniger 
Nahrungsquellen. Erste Städte und Kommunen ver-
suchen daher den Trend zur Grünflächenumwand-
lung zu untersagen. 

Naturnahe Kiesbeete

Möchte man zur Pflegeerleichterung keine geschlos-
sene Pflanzendecke anlegen – wie z. B. eine artenrei-
che Pflanzung mit bodendeckenden Arten, die Wild-
kräuter unterdrückt – oder will auf trockenen 
Standorten Wasser sparen – sind grüne, reich 
 bepflanzte Kiesbeete eine Alternative. 

Je nach Ausformung brillieren sie gerade auf trocke-
nen, sonnigen Standorten. Durch die wasser- und 
nährstoffarmen Verhältnisse hat heimisches Unkraut 
wenig Chancen. 

Aber auch die einfachere Variante mit Kies- oder 
Schotter als Mulchauflage auf der Erde normaler 
 Beete hat Vorteile gegenüber Beeten mit nacktem 
Boden, da der abgedeckte Boden die Feuchtigkeit im 
Sommer besser hält. 

Wildkräuter keimen bei beiden Varianten schlechter 
und lassen sich meist leicht ausziehen.

Ein „echtes“ Kiesbeet versucht einen trockenen, stei-
nigen und nährstoffarmen Naturstandort nachzuah-
men, z.B. die nordamerikanische Prärie, asiatische 
Steppen oder mediterrane Gebirgsflächen. Entspre-
chend werden für eine langfristig funktionierende 
Pflanzung Arten verwendet, deren Vorfahren aus die-
sen Gegenden stammen. 

Sinnvoll ist die Anlage eines solchen Beetes, wenn 
der vorhandene Boden bereits recht sandig-kiesig ist 
und mit viel Schotter, Lavagestein, etwas Kompost 
und wenig Aufwand in ein lockeres, wasserdurchläs-
siges Substrat verwandelt werden kann.

Beispiele für nordamerikanische Kurzgraspräriepflan-
zen sind z.B. Duftnesseln, Feinstrahlastern, Gold-

Das Journal  |  2/2019
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astern, Prachtkerzen, Mädchenaugen und Step-
penkerzen. Genauso wie die meisten Sonnenhutarten, 
der Kandelaber-Ehrenpreis, hohe Phlox-Arten und 
Gräser wie Rutenhirse bilden sie recht hohe, breite 
Blütenwogen. Die Pflanzung kann durch Zwiebel-
pflanzen (Zierlauch, Prärielilie) ergänzt werden, die 
durch die besonderen Blütenformen einen weitere 
wunderbaren Blütenaspekt bilden.

Bei kleinerer Fläche an sonnigem Standort ist man 
mit der Wahl der mediterranen Variante gut beraten:  
Salbei, Thymian, Junkerlilien, Spornblume, Walzen-
Wolfsmilch, Currykraut oder Bergbohnenkraut sind 
wunderbar trockenheitsverträgliche Stauden für ei-
nen sonnenbeschienenen, durchlässigen Boden. 

Passend dazu sind Wermut, Lavendel, Silberraute, 
Perovskie und Caryopteris trockenheitsliebende 
Halbsträucher, die weniger hoch werden, kompakt 
wachsen und gut beschnitten werden können. 

Neben dem ästhetischen und duftenden Aspekt kön-
nen viele dieser Pflanzen Verwendung als Küchen-
kräuter finden.

Generell lassen sich unzählige, auch sehr individuelle 
Gartenbilder kombinieren – Hauptsache, die verwen-
deten Pflanzen lieben den sonnigen, trockenen, 
durchlässigen Standort. 

Guten Gärtnereien bzw. Staudengärtnereien können 
Sie zur richtigen Pflanzenauswahl beraten. Vielleicht 
ein blaugrauer Garten mit dunklem Schotter und 
Edeldisteln, Kugellauch, Blauraute und Wollziest? 
Oder wärmere Töne mit Fetthennen, Mauerpfeffer, 
und Sonnenröschen – wer Steine und Pflanzen ge-
schickt kombiniert, kann passend zum Haus und 
dem eigenen Stil wunderschöne Bilder erzeugen.

Wollen Sie Ihre vorhandenen Beete nur etwas besser 
an die trockener werdenden Sommer anpassen, den 
Pflegeaufwand und die notwendige Gießmenge redu-
zieren, ist eine Mulchschicht sinnvoll. Anstatt dem 
bekannten Rindenmulch (den ohnehin viele Stauden 
nicht mögen) verwenden Sie farblich passenden 
Schotter oder Kies als Deckschicht.

Die Flächen um die 
Pflanzen werden 
dazu von Unkräu-
tern befreit und 
glatt geharkt. Bei 
einer vorhandenen 
Einfassung wird 
ggf. zwischen den 
Pflanzen vorsichtig 
etwas Erde ent-
fernt, damit die Flä-
che tiefer liegt. 
Dann wird mindes-
tens 5cm dick eine 
Schicht feiner 
Schotter oder Kies 

aufgefüllt. Diese Abdeckung, eine sogenannte „mine-
ralische Mulchschicht“ unterdrückt aufkeimendes 
Unkraut und schützt die Erde vor Austrocknen und 
Verdichtung. Gedüngt wird einfach auf die Schüttung. 
Ab und zu kann aufgeharkt werden, um Laub und 
alte Pflanzenteile nach unten zu bewegen. 

Ca. alle drei bis fünf Jahre sollte etwas Mulchmaterial 
nachgefüllt werden, da bei Verzicht auf ein Vlies (öko-
logisch sind diese leider nicht empfehlenswert) die 
Steine sich langsam in den Boden arbeiten.

Viel Freude an Ihrem Garten –  
Ihre Stephanie Smidt  
Landschaftsarchitektin bdla aus Glehn
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

IN GLEHN UND UMGEBUNG
Notarzt, Krankenwagen, Unfall, Feuer, Hilfeleistung: 112

Bei sonstigen wichtigen Anliegen außerhalb der Dienstzeit der Stadtverwaltung:  
Tel.: 02161 613910 und 02161 64747 (Tag u. Nacht besetzt) 

ÄRZTE IN GLEHN UND UMGEBUNG

Dr. med. Körfer, Andrea 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Heidestr. 18 
Tel.: 02182 4822

Dr. med. Grigoeran, Claudia 
Ärztin für Allgemeinmedizin 
Hauptstr. 69 
Tel.: 02182 829369

Dr. med Sieben, Johannes 
Arzt für Allgemeinmedizin 
Lindenstr. 30 
Tel.: 02165 2881

Mones, Peter 
Arzt für Innere Medizin 
Forsterstr. 13 
Tel.: 02182 4753

Dr. med. Rasawieh, Mortesa 
Arzt für Innere Medizin 
Bachstr. 5 
Tel.: 02182 4425

Dr. med. Georg, Doina 
Zahnärztin 
Heckenend 2 
Tel.: 02182 50818

Simone Monissen  
Zahnarztpraxis 
Adam-Titz-Str. 3 
Tel.: 02182 59282

Dr. Sons, Thomas 
Zahnarztpraxis 
Hauptstr. 53 
Tel.: 02182 571426

FÜR TIERE

Landowski, Margarete 
Tierärztin 
Mobile Kleintierpraxis 
Mobil: 0178 8193618

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
DER NIEDERGELASSENEN ÄRZTE

Tel.: 0180 5044100 
 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Mittwoch: 
13 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Freitag: 
14 bis 8 Uhr des nächsten Tages 
Sa., So. und Feiert. 24 Stunden 
 
Zusätzlicher Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116 117 

NOTFALLDIENST AUGEN-,  
HALS-, NASEN UND OHRENARZT

Arztnotrufzentrale Neuss

Tel.: 0180 5044100

ZAHNÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST

zu erfragen unter

Tel.: 0180 5986700 

APOTHEKEN IN GLEHN

Marien-Apotheke 
Bachstr. 11 
Tel.: 02182 4360

Post-Apotheke 
Hauptstr. 59 
Tel.: 02182 5250

APOTHEKEN-INFOSERVICE

Tel.: 0800 002 28 33

NOTRUFE DER POLIZEI
Polizeiinspektion Kaarst 
Tel.: 02131 30021711 
 
Nach Dienstschluss: 
Kreispolizeibehörde Neuss Bürger-
telefon 
Tel.: 02131 300 11111 
In dringenden Fällen: 110 

NOTRUF BEI STÖRUNGEN

Strom: 
NEW AG, Störung Strom: 0800 6 881002 
RWE Energie AG, Tel.: 02131 7100
 
Wasser: 
Kreiswerke Grevenbroich, 
Tel.: 02182 17268 
 
Gas: 
Störung Erdgas: 0800 6 881001 
 
Abwasser: 
Städtischer Abwasserbetrieb 
Tel.: 02161 613-262 
 
24 h-Störungsnotruf 
Tel.: 0151 17156660
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Einfach lecker: Veggie Grillen mit Zucchinis
Es ist Sommer in Glehn – und was liegt da näher, als ein Umzug 
in die unkomplizierte Freiluftküche? Die Grillkultur unterliegt ste-
tem Wandel. Wurden früher vorzugsweise Würstchen oder Fleisch 
auf den Rost gepackt, fi nden heute Fisch, Gemüse und sogar 
Obst den Weg auf den Grill - der kulinarischen Kreativität sind 
kaum Grenzen gesetzt.

Grillicious!
Feste, saftige Gemüsesorten, allen voran Zucchini, Auberginen, 
Cocktailtomaten, Champignons, Fenchel, Spargel, Mais, Paprika, 
Kürbis, Kartoffeln oder Zwiebeln, eignen sich bestens für’s Barbe-
cue – im Ganzen, in Scheiben geschnitten oder gefüllt! Auch ein 
„angegrillter“ Pak Choi mit Sojasauce ist ein Hochgenuss! Frische 
Kräuter wie Rosmarin, Thymian oder Salbei sind dabei die idealen 
Begleiter des Grillguts – entweder direkt auf dem Grill oder in 
Kräuterbutter und selbstgemachten Dips. Für Grill-Desserts eig-
nen sich Äpfel, Birnen, Erdbeeren, Pfi rsiche, Pfl aumen oder 
 Aprikosen: fünf Minuten reichen für ein besonderes Aroma. 

Der Grill-Star: Zucchini
Frisch und leicht wie eine Sommerbrise – so macht sich die leicht 
nussig schmeckende Zucchini in der Küche. Mit ihrem dezenten 
Geschmack ist sie ein Alleskönner: Sie überzeugt in Salaten, 
Snacks, auf dem Grill und sogar in süßem Gebäck. Dunkelgrün 
und gurkenförmig, so kennen die meisten von uns die Zucchini. 
Dabei gibt es noch viel mehr Sorten: Hellgrüne, gelbe, weiße und 
sogar schwarze oder die besonders schönen, gesprenkelten und 
gestreiften Zucchini. Genauso wie Mini- oder Baby-Zucchini und 
die ihr zum Verwechseln ähnliche „Rondini“, eine in Italien be-
sonders beliebte, runde Zucchini, die sich hervorragend zum Fül-
len eignet. Insbesondere die jung geernteten Mini-Zucchini sind 
im Mittelmeerraum sehr beliebt. Sie sind ein Leichtgewicht mit 
nur rund 21 Kilokalorien pro 100 Gramm. Und sie enthalten wich-
tige Nährstoffe wie die Vitamine C, B3 und E, Mineralstoffe und 
Spurenelemente, wie Eisen und Zink.

Einkauf & Lagerung
Kleine Zucchini sind intensiver im Geschmack, große Zucchini 
lassen sich besser füllen. Unabhängig davon sollten Zucchini 
beim Kauf fest sein, eine glatte, glänzende Schale haben und auf 
Druck nicht nachgeben. Richtig gelagert bleiben Zucchini bis zu 
12 Tage frisch. Da sie keine Temperaturen unter 8°C vertragen, 
gehören sie nicht in den Kühlschrank. 

Tipp: Am besten nicht neben Tomaten oder Äpfeln lagern, denn 
das von ihnen abgesonderte Ethylen lässt die Zucchini schneller 
verderben.

Gegrillte Antipasti-Spieße mit Halloumi und Kräuterdip
Zutaten für 8 Spieße:
•  225 g Halloumi
•  200 g rote Paprika
•  250 g Zucchini
•  4 rote Zwiebeln
•   2 Zuckermaiskolben

(vorgegart)
•  8 Spieße

Zutaten für den Kräuterdip:
•  1 Knoblauchzehe
•  5–6 EL Olivenöl
•  Meersalz und Pfeffer
•   jeweils 3 Zweige Minze, 

Basilikum und Petersilie
•  1 Limette
•  500 g Quark
•  3 TL Tahin-Paste
•  2–3 TL Honig

Zubereitung:
•  Grill vorbereiten oder den Grill im Backofen vorheizen.
•   Halloumi in Würfel schneiden. Paprika und Zucchini putzen 

und ebenfalls würfeln. Zwiebeln schälen und vierteln. Mais 
mit einem scharfen Messer in Scheiben schneiden.

•   Halloumi und Gemüse nacheinander auf Schaschlik-Spieße 
spießen.

•   Knoblauch schälen, pressen und mit 3 EL Olivenöl und Salz 
und Pfeffer verrühren. Spieße damit bestreichen und 5 Min. 
ziehen lassen.

•   Kräuter waschen und hacken. Limette auspressen und den 
Saft zusammen mit den gehackten Kräutern unter den Quark 
mischen. Tahin-Paste und Honig dazu geben, alles gut 
verrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken.

•   Spieße grillen bis das Gemüse gar ist. Mit etwas Olivenöl 
 beträufeln und zusammen mit dem Kräuterdip genießen.

Zutaten für den Kräuterdip:

Basilikum und Petersilie

Bildquelle: BVEO Ariane Bille



26

• Türen
       • Fenster
              • Innenausbau
                       • Reparaturen

TOTAL Station 
Jochen Dickow

Dieselstraße 2 
41352 Korschenbroich
Tel. 02182/5272 
Fax 02182/571525

BISTRO • ANHÄNGERVERLEIH • WASCHANLAGE

Andrea Pabst
Bachstraße 34b 

41352 Korschenbroich-Glehn 
Telefon 0 21 82 - 5 87 47 

FischundFeinkost-Pabst@web.de 

Öffnungszeiten:
Di.– Fr. 9.00 – 18:00 Uhr · Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

 

Lohnt sich eine Solar- oder Photovoltaikanlage auf dem 
 eigenen Haus? Das kostenlose Online-Solarpotenzialkatas-
ter gibt Hausbesitzern in Glehn eine Antwort auf diese Fra-
ge. Allein 2018 sind die Informationen im Rhein-Kreis Neuss 
knapp 4 000 Mal aufgerufen worden. Am meisten gefragt 
waren die Internetseiten 2018 in Grevenbroich (776), Neuss 
(708), Meerbusch (647) und Dormagen (446).
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke betont: „Mit diesem 
Online-Angebot kann jeder einfach und kostenlos ermit-
teln, ob eine Photovoltaikanlage oder Solarthermieanl age 
rentabel ist.“ Denn ein steil nach Norden zeigendes Dach 
habe nicht dasselbe Potenzial wie ein im 30-Grad-Winkel 
nach Süden ausgerichtetes. Petrauschke erläutert: „Jeder 
sollte darüber nachdenken, in Solarenergie zu investieren 
– sei es zur solaren Heizungsunterstützung, zur Warmwas-
seraufbereitung oder aber zur Stromerzeugung.“
Ermöglicht wird das Solarpotenzialkataster durch die Zu-
sammenarbeit aller Kommunen im Kreis mit der Sparkasse 
Neuss. Das Kataster wurde in Zusammenarbeit mit der 
Dortmunder Firma Tetraeder Solar erstellt. Weitere Koope-
rationspartner sind Energieversorger aus der Region: Die 
Stadtwerke Neuss, die Stadtwerke Kaarst, die NEW AG 
(Grevenbroich, Jüchen, Korschenbroich), die evd GmbH 
(Dormagen), die wbm GmbH (Meerbusch) und die RWE 
Deutschland AG (Rommerskirchen) hatten bei der Einfüh-
rung des Solarpotenzialkatasters in den einzelnen Kommu-
nen die Hälfte der Kosten übernommen. Die andere Hälfte 
übernahm die Sparkasse Neuss, die langfristig die Nut-
zung des Katasters ermöglicht. 
Interessenten erhalten per Mausklick Infos, wie gut das 
 eigene Haus für eine Anlage geeignet ist. Zu sehen sind 
hochauflösende Luftbilder mit – je nach Sonneneinstrah-
lung und damit Eignung – farblich unterschiedlich gekenn-
zeichneten Hausdächern. Für jedes Haus lassen sich der 
mögliche Stromertrag und die potenzielle Kohlendioxid-
Einsparung abfragen. Abgerundet wird der Service durch 
einen Wirtschaftlichkeitsrechner. Über diesen lässt sich 
eine Ertragsprognose für die Solaran lage erstellen. Michael 
Fielenbach vom Kataster- und Vermessungsamt des Rhein-
Kreises Neuss erläutert: „Bautechnische Faktoren, wie der 
Zustand und die Statik eines Daches, können online nicht 
berücksichtigt werden. Hier ist eine gesonderte fachmän-
nische Prüfung erforderlich.“
Das Solarpotenzialkataster ist im Internet unter der Adres-
se www.solare-stadt.de mit dem jeweiligen Stadt- bezie-
hungsweise Gemeindenamen zu erreichen, für Glehn un-
ter www.solare-stadt.de/korschenbroich

Kostenloses Online-Angebot:  
Kataster zeigt Solarpotenzial für 
jedes Dach
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Seit über 20 Jahren Ihr
Makler in Korschenbroich 

Immobilienverkauf ist für uns kein Geschäft wie jedes 
andere!
Es gibt viele Beweggründe seine Immobilie zu verkaufen. 
Verbunden sind diese meistens mit einem Kapitel im 
Leben, das aufgeschlagen oder geschlossen wird. 
Im Rahmen eines Immobilienverkaufes stehen Sie plötz- 
lich vielen Fragen gegenüber, die wir Ihnen vertraulich 
beantworten. Ebenso stehen wir Ihnen bei den mitunter 
sensiblen Verkaufsabwicklungen zur Seite und sorgen 
dafür, dass Ihre Immobilie zum bestmöglichen Preis den 
richtigen Käufer fi ndet! 
In einem unverbindlichen persönlichen Gespräch stellen 
wir Ihnen gerne unser Unternehmen und unsere Philoso-
phie vor. 
Einige Ihrer Vorteile und unserer Leistungen im Überblick:
• Bewertung Ihrer Immobilie durch qualifizierte  
 diplomierte Sachverständige 
• Erstellung eines individuellen Verkaufsprospektes
 (Exposé)
• Beschaffung notwendiger Unterlagen
• aktive Verkaufsmaßnahmen
• Durchführung von Besichtigungsterminen und Verkaufs-
 verhandlungen
• Vorbereitung / Abwicklung des Verkaufs
• Intensive, professionelle und seriöse Betreuung aus 
 einer Hand
Nutzen Sie unsere jahrzehntelange Erfahrung in der 
Immobilienvermarktung & profitieren Sie von unseren 
Kontakten sowie unserem großen Interessentenport-
folio…

…wir freuen uns auf Sie!

Heckenend 2, 41352 Korschenbroich-Glehn
Telefon 02182 855 111, Telefax 02182 855 112
info@brodowski-immobilien.de 
www.brodowski-immobilien.de

Mitglied Ring
Deutscher Makler

Vom Tellschützen  
zum Schützenkönig
Schützenfest in Neuenhofen-Schlich 

Am Samstag, den 14. September, um 12 Uhr heißt es „An-
treten zum Fahnenappell“ – und ab diesem Zeitpunkt spä-
testens ist klar: In Neuenhoven-Schlich wird das Schützen- 
und Heimatfest der Dorfgemeinschaft Neuenhoven-Schlich 
gefeiert. Bis einschließlich Dienstag, 17. September, führt 
in diesem Jahr das Schützen-Königspaar Herbert I. und 
Maria IV. Schiffer die Dorfgemeinschaft. 

Zum Einstieg Tellschütze
Wie bei vielen, der in der Dorfgemeinschaft Aktiven, be-
gann Herberts Laufbahn als Tellschütze. Kaum war diese 
schöne Zeit abgelaufen, ging es schnurstracks zu den neu 
gegründeten Jungschützen Schlich. Etwas mehr als zehn 
Jahre begleitete ihn und auch seine Zugkameraden der 
Spruch „Wir sind nicht die schönsten, aber die lustigsten“. 

In den nächsten Jahren reformierten die Jungschützen 
dann das Kinderfest in die aktuelle Form mit Klompenprä-
mierung. Diese Ära endete durch die Zugauflösung in 
1983. Im gleichen Jahr zog es Herbert Schiffer dann nach 
Neuenhoven zu den Roten Husaren. Dort war er unter an-
derem auch lange Jahre als Vorsitzender tätig und blieb bis 
zum Jahr 2015. Seit 2017 hat es ihn wieder nach dem 
Motto „Back to the roots“, zu den Schützenjägern Schlich 
gezogen. 

Aktiv sein war und ist für Herbert kein Fremdwort. So war 
er rund 20 Jahre als Schriftführer der Dorfgemeinschaft 
tätig. Nach dem Motto „ein guter Schütze ist in zwei Verei-
nen dabei“, ist er auch noch Mitglied bei den Quirinus Jün-
gern in Neuss.

Seine Frau Maria Schiffer ist in Schloss Dyck aufgewach-
sen und war dadurch nicht so sehr vom Schützenfest infi-
ziert. Aber was früher nicht war, änderte sich im Laufe der 
Zeit. Spätestens als sie Herbert bei Prechters nicht nur als 
Kollegen kennen lernte, änderte sich die Einstellung. So 

kam es, dass sie Her-
bert bei all seinen Ak-
tivitäten unterstützte 
und auch selber mit-
feierte. Insbesondere 
Montag beim Klom-
penball war sie bei 
den Frauen der Ro-
ten Husaren mit den 
Klompen dabei. Seit 
2015 ist sie in Schlich 
bei den Schlicher 
Klompenmädchen im 
Verein.

Maria war ca. 14 Jah-
re in der Katholischen 
Frauengemeinschaft 
im Vorstand vertre-
ten. Heute packt sie 
noch in der Oktav-
Woche mit an.
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Schön ist auch, dass sich beide gemeinsam mit Ute Sab-
lonski um die Senioren der Dorfgemeinschaft kümmern 
und z.B. die Seniorenfahrt organisieren.

Vielfach aktiv
Schaut man auf die beachtliche Historie der Beiden, so ist 
festzuhalten, dass sie bereits in 1996 das amtierende Kö-
nigspaar der Dorfgemeinschaft Neuenhoven-Schlich wa-
ren. Auch in der Folge übernahmen sie zweimal die Minis-
terwürde, bei Heinz Peter und Annemarie Postels und 
Heinrich und Ingeburg Schiffer.

Betrachtet man die Familie Schiffer, angefangen von Gott-
fried und Deli Schiffer, Heinrich und Ingeburg Schiffer bis 
hin zu Marcus und Eva Weber, sind alle bereits mit der 
Königswürde vertraut. So ist es kein Wunder, dass Herbert 
und Maria erneut bereit waren die Königswürde zu über-
nehmen. Den Beiden stehen wunschgemäß Rolf und Susi 
Jungbluth sowie Heinrich und Ingeburg Schiffer als Minis-
terpaare zur Seite. 

Was bleibt, ist dem amtierenden Königspaar Herbert und 
Maria Schiffer sowie allen Mitgliedern der Dorfgemein-
schaft ein tolles und harmonisches Schützenfest zu wün-
schen, das den beiden lange in Erinnerung bleibt. 

Programm Heimatfest 2019
Samstag, den 14.09.2019
12.00 Uhr Fahnenappell und Königssalut
17.15 Uhr Antreten in Schlich, Abholen des Präsidenten, Abholen des Königspaares, Totenehrung und Zapfenstreich 

am Denkmal in Schlich anschließend GROSSER KÖNIGSBALL mit der Band: „The Realtones“,Eintritt: 6 €
Sonntag, den 15.09.2019
 9.30 Uhr Gottesdienst im Festzelt, anschließend FRÜHSCHOPPEN
16.15 Uhr Festumzug durch beide Orte mit Paraden, anschließend TANZ IM FESTZELT mit der Band  

„The Realtones“, Eintritt: 6 €
Montag, den 16.09.2019
13.30 Uhr Kinderfest mit Klompenprämierung
17.30 Uhr Traditioneller Klompenumzug mit Klompenparaden in beiden Orten 

KLOMPENBALL und Proklamation des neuen Klompenkönigspaares mit der Band „VOICES“,  
Eintritt: FREI

Dienstag, den 17.09.2019
18.45 Uhr Abholen des alten und neuen Königspaares zum GROSSEN KRÖNUNGSBALL mit der Band  

„JUST for YOU“, Eintritt: FREI
Bei den Umzügen wirken mit:
Musikverein Niederaußem, Tambourcorps Feuerwehr Mönchengladbch, Musikverein St. Josef Hetzerath 
Fanfarencorps St. Martinus Bedburdyck, Bundestambourcorps 06 e.V. Hochneukirch

Zugwege:
Samstag, den 14.09.2019
Schlich: Antreten Festzelt Am Tanneneck, Heerstraße, – 
Abholen des Präsidenten – Heerstraße, Brabanterstraße, 
Am Tanneneck, Brabanterstraße – Abholen des Königs-
paares – Brabanterstraße, Am Kommer Bach, Straße nach 
Neuenhoven.
Neuenhoven: Schlicher Weg, Lindenstraße, Blumenstraße, 
Georgstraße, Blumenstraße, Lindenstraße, Schlicher Weg.
Schlich: Am Kommer Bach, Brabanterstraße, Heerstraße, 
Am Tanneneck – Totenehrung mit Zapfenstreich – Am 
Tanneneck zum Festzelt.
Sonntag, den 15.09.2019
Schlich: Antreten Festzelt Am Tanneneck, Brabanterstraße 
– Abholen des Königspaares – Brabanterstraße, Am Kom-
mer Bach, Straße nach Neuenhoven. 
Neuenhoven: Schlicher Weg, Lindenstraße, Blumenstraße, 
Georgstraße, Blumenstraße, Lindenstraße – Parade Höhe 
Sieben – Lindenstraße, Schlicher Weg.
Schlich: Am Kommer Bach, Brabanterstraße, Heerstraße, 
Am Tanneneck – Parade Höhe Festzelt – Am Tanneneck, 
Brabanterstraße, Am Tanneneck zum Festzelt.
Montag, den 16.09.2019
Neuenhoven: Antreten in der Blumenstraße, Georgstraße, 
Blumenstraße, Lindenstraße – Parade Höhe Sieben – Lin-
denstraße, Schlicher Weg.
Schlich: Am Kommer Bach, Brabanterstraße, Heerstraße, 
Am Tanneneck – Parade Höhe Festzelt – Am Tanneneck, 
Schelsener Weg, Brabanterstraße, Am Tanneneck zum 
Festzelt.
Dienstag, den 17.09.2019
Neuenhoven: Antreten in der Blumenstraße zum Abholen 
des Kronprinzenpaares, Lindenstraße, Schlicher Weg. 
Schlich: Antreten Am Kommer Bach, Brabanterstraße, Am 
Tanneneck – Abholen des Königspaares auf der Braban-
terstraße und Geleit zum Festzelt.
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P H Y S I O T H E R A P I E IHRE PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE UND 
OSTEOPATHIE SEIT ACHT JAHREN
 IM HERZEN VON GLEHN!

Bachstraße 47, 41352 Korschenbroich
Telefon 0 21 82 - 54 75
www.mh-physio.de
Unsere Öffnungszeiten sind
Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr
und Samstag von 9 bis 13 Uhr

IHR PHYSIO-TEAM WÜNSCHT 
 ALLEN EIN SONNIGES UND
ENTSPANNTES SCHÜTZENFEST!

PROFITIEREN SIE VON UNSEREN  

VIELSEITIGEN THERAPIEANGEBOTEN

wie Krankengymnastik, Osteopathie, Kinder- 
osteopathie, Sportphysiotherapie, Manuelle 
Therapie, Manuelle Lymphdrainage, Kiefer- 
gelenksbehandlungen (CMD), Atemtherapie, 
Faszientherapie, Hausbesuche, Behandlungen 
auf neurophysiologischer Basis (PNF, Vojta, 
Bobath), Kinderphysiotherapie, Castillo Morales, 
Dorn Breuß Therapie, Kinesiotaping, Kranken-
gymnastik am Gerät, Wirbelsäulengymnastik-
kurse und vieles mehr ...

UND NATÜRLICH UNSEREN 

WELLNESS-BEHANDLUNGEN
zum Beispiel Hot Stone Massage, Fußreflex- 
zonenmassage, Akkupunkt-Meridian-Massage,  
Wellness-Massage

Kräuterstempel-Massage, Salz-Massage und
Schokoladen-Massage

UND JETZT GANZ NEU BEI UNS:
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RALF FROMMEN

RECHTSANWALT

   
DRUSUSALLEE 84 – 41460 NEUSS

– ARBEITSRECHT – ERBRECHT –  FAMILIENRECHT –  
MIETRECHT – VERKEHRSRECHT –

TELEFON: 02131 / 277123
www.rechtsanwalt-neuss.de – www.facebook.com/anwalt.neuss

Büro Gartendesign
und Landschaftsarchitektur 
Stephanie Smidt, Landschaftsarchitektin bdla

Bachstraße 50     41352 Glehn     Tel.:  02182.8839895
info@gartendesign-la.de    www.gartendesign-la.de

Gartenplanung und -beratung
Private, öffentliche und gewerbliche Aussenräume
Baubegleitung und Kosten-, Rechnungskontrolle
Pflanzenplanung und -beratung, Materialberatung

Auch als Geschenkgutschein:

Workshop Gartengestaltung

oder individuelle Gartenberatung

Parknächte –  
Das Lichfestival Schloss Dyck
Auch in diesem Jahr wird es wieder unter dem Titel „Parknächte“ 
stattfinden – das große Licht- und Beleuchtungsevent im Schloss 
Dyck, das traditionell im September stattfindet. 
Auf die Besucher warten spektakuläre Licht-Kreationen: Mal sind 
es große Windlichter mit echten Kerzen, mal eine Video-Projek-
tion im Rhythmus der Musik, mal indirekte Beleuchtung oder 
 ultraviolette Lichtsaiten. Die diesjährige Illumination von Schloss-
anlage und Park macht Natur und Architektur in Kombination mit 
überwältigender Lichtkunst und musikalischer Untermalung neu 
erfahrbar. 

Beim Lichtfestival in Schloss Dyck dürfen sich Besucher auch in 
diesem Jahr wieder auf ein spätsommerliches unvergessliches 
Erlebnis von Lichtkunst und Illusion freuen. Im stilvoll beleuchte-
ten Japanischen Garten können sie Ikigai – der Grund, der dem 
Menschen jeden Morgen die Kraft und Energie gibt aufzustehen 
– bei beruhigenden japanischen Klängen erfahren, bevor sie 
durch das in ein besonderes Licht getauchte Eingangsportal zur 
Schlossanlage schreiten. Dort setzt sich der mit diversen Lichtef-
fekten weitläufig gestaltete Parcours fort. Er nimmt die Besucher 
mit auf eine Tour durch die gesamte Schlossanlage und den an-
grenzenden Park.

Info:
6. bis 15. September 2019, täglich von 20 bis 24 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr, Spielbeginn bei Einbruch der Dunkelheit
Die Stiftung Schloss Dyck bietet an mehreren Standorten ein ku-
linarisches Angebot, um den Tag geschmackvoll ausklingen zu 
lassen. Das Restaurant REMISE und die Orangerie-Terrasse ha-
ben an allen Abenden geöffnet. Reservierungen für die Remise 
unter Telefon 02182-824 260. 

Preise: 
Tageskasse: Erwachsene 13,50 € / ermäßigt 10,50 € /  
Kinder 7 bis 16 Jahre 1,50 €
Vorverkauf (bis 6.9.18): Erwachsene 10,50 € / ermäßigt 7,50 € / 
Kinder 1,50 €
Eintrittskarten der Kasse oder im online Ticket-Shop;  
Kassenöffnungszeiten und Einlass: 18 bis 23 Uhr

Schlossherbst in Schloss Dyck –  
Ländlich und familiär 
Traditionell begeht die Stiftung Schloss Dyck den Herbst mit 
 einem großen Fest: Dem Schlossherbst. Um den Tag der Deut-
schen Einheit herum präsentieren mehr als 140 Aussteller hoch-
wertige Produkte passend zur Jahreszeit.
Herbstzeit ist Pflanzzeit, Erntezeit und Vorbote des Winters. Ent-
sprechend vielfältig ist das Angebot an Gräsern, Herbststauden 
und Blumenzwiebeln, an Gartenaccessoires, an Herbstmode und 
liebevollen Schätzen zum Dekorieren und Verzehren. Herbstliche 
Produkte stehen auf der Speisekarte. Neben Federweißen und 
Zwiebelkuchen gibt es erlesene Köstlichkeiten rund um den Kür-
bis. Auch für Kinder ist der Schlossherbst eine abwechslungs- 
und lehrreiche Veranstaltung: Sie können in der Kürbiswerkstatt 
basteln oder Fahnen bedrucken. Und die Rollende Waldschule 
der Kreisjägerschaft Neuss ist auch wieder zu Gast in Schloss 
Dyck.
Der eigene Vierbeiner darf mitgebracht werden, ist jedoch ange-
leint zu führen.

Info: 
3. bis 6. Oktober 2019, 10 bis 18 Uhr

Preise:  
Tageskasse: Erwachsene 13,50 € / ermäßigt 10,50 € /  
Kinder 7 bis 16 Jahre 1,50 € 
Vorverkauf: Erwachsene 10,50 € / ermäßigt 7,50 € /  
Kinder 1,50 € 
Eintrittskarten erhalten Sie an unserer Kasse oder im online 
Ticket-Shop.



 Logistikzentrum mit 16 Verladerampen
 und 18 Kühlzellen (auf 4.500 m2 Kühl� äche)

 Kommissionier� ächen und Trockenlager

 Logistik auf 12.500 m2 Fläche

 40 eigene Kühl-LKWs, davon:
 38 Sattelzüge mit 33 Stellplätzen und
 2 Motorwagen mit 18 und 21 Stellplätzen

  30 Sattelzüge mit neuester Euro-6-Abgasnorm
 zur Schadstoffminimierung und neuster
 Motorentechnik zur Ef� zienzsteigerung

 Einheitliches und vertrautes Auftreten bei
 unseren Kunden

 Moderne Kühlau� ieger mit maximaler
 Isolierung, modernsten Transportkühl-
 einrichtungen und Energiesparreifen

 Ausgelegt mit Doppelstock und teilweise
 Blumenbreite für höchste Ef� zienz und
 minimalen Energieeinsatz

 7 Kühlau� ieger sind mit Trennwänden für
 zwei verschiedene Temperaturbereiche
 ausgestattet

Brocker Logistik GmbH & Co. KG
Obst- und Gemüsehandel, 

Lager und Logistik

Hauptstraße 1
41352 Korschenbroich-Glehn

Tel.: 02182 - 57851-0
Fax: 02182 - 57851-99

E-Mail: info@brocker-logistik.deWWW.BROCKER-LOGISTIK.DE

LOGISTIK UND SERVICE
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Der SV Glehn stellt in der Spielzeit 2019/20 mit 22 Teams 
im Spielbetrieb eines der größten Angebote im Fußballkreis 
Grevenbroich/Neuss. Der Verein bietet für alle Altersklas-
sen im Fußball zwischen vier und 99 Jahren das passende 
Angebot.

Ein Alleinstellungsmerkmal für die selbsternannte „football 
family“ ist der Mädchenfußball, der mit dem Einzug der 
U15-Girls in das Finale des FVN-Pokals in der abgelaufe-
nen Saison seinen größten Erfolg feierte. Auch in der kom-
menden Spielzeit schickt der SVG sechs Teams in allen 
Altersklassen bei den Mädchen ins Rennen. Wiederum 
dabei sind die U9-Juniorinnen, die aus der Zusammenar-
beit mit der Gemeinschaftsgrundschule Glehn entstehen 
und die im hiesigen Umfeld leider über nur wenige Gegner 
verfügen.

Im Jungenfußball sind angefangen von den Minis, die jetzt 
ab Jahrgang 2015 aufgenommen werden, bis zu jungen 
Erwachsenen (A-Jugend) alle Teams am Start. Aufgrund 
der Konstellation in den vier A- und B-Jugend-Jahrgängen 
wird ein zweites A-Jugend-Team gebildet. Während dafür 
in Carsten Möller und dem Giesenkirchener Neuzugang 
Bülent Kacar das Trainerteam feststeht, werden noch Spie-
ler der Jahrgänge 2001 bis 2003 gesucht, die die Truppe 
verstärken möchten.

Verstärkung sucht auch das Trainerteam der „football fami-
ly“, das aus rund 50 Trainern/-innen besteht. Nahezu jeder 

Ehrenamtler bei SV Glehn verfügt über eine entsprechende 
Trainerausbildung und selbst die drei neu hinzukommen-
den Jungtrainerinnen Janina Müllers, Maxie Spangenber-
ger und Alisha Geyr werden in den Herbstferien ihre ersten 
Leiterlizenzen erwerben. Die beiden neuen Freiwilligen-
dienstleistenden Birte Broszeit und Jan Saul nehmen zwar 
erst am 1. September ihren Dienst auf, absolvieren aber 
bereits im August einen Lehrgang zur Torhüter-Ausbildung.

Dennoch sucht der SV Glehn weiter Trainer: Aktueller Be-
darf besteht in der B-, D- und in der F2-Jugend. „Wir ha-
ben sehr viele Eltern im Trainerteam, sind aber für frische 
Impulse offen“, sagt Sebastian Patzel aus dem Jugendvor-
stand. „Allerdings ist die Bereitschaft – sofern noch nicht 
vorhanden – eine Trainerlizenz zu erwerben, absolute Be-
dingung“. Interessenten finden Infos auf www.sv-glehn.de.

Trainer gesucht: SV Glehn startet 
mit 22 Teams in die Saison

Die Glehner football family sucht noch Verstärkung für die neue Saison
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Ihre Apotheke in Glehn seit 1864

MARIEN
Apotheke

Lieferservice für Glehn und Umgebung

Bachstraße 11 . 41352 Korschenbroich
Tel. 02182-4360 . Fax 02182-50711

www.marien-apotheke-glehn.de . Inhaber: T. Verhoeven

Seit 

150 Jahren für 

ihre Gesundheit.

Ihre Apotheke in Glehn seit 1864

MARIEN
Apotheke

Lieferservice für Glehn und Umgebung

Bachstraße 11 
Tel. 02182-4360 

www.marien-apotheke-glehn.de 

Seit Seit Seit 

150 Jahren für 
150 Jahren für 

ihre Gesundheit.
ihre Gesundheit.
ihre Gesundheit.

Die Marien-Apotheke in Glehn bietet den Kunden jetzt 
auch einen umfassenden Online-Service. 

Inhaber Thomas Verhoeven hat sich dem Online-System 
„Meine Apotheke“ angeschlossen. Über die App „Meine 
Apotheke“ können die Kunden ein Bestell- und Informati-
onssystem herunterladen. Sie müssen sich registrieren 
und sind danach sicher und direkt mit ihrer Apotheke ver-
bunden. 

Basis der App ist eine Bestellfunktion für Medikamente, 
erklärt Thomas Verhoeven: „Die Kunden fotografi eren ein-
fach mit dem Handy das Rezept ab und schicken das Bild 
an unsere Apotheke. Sobald die Medikamente abholbereit 
sind, wird das in der Statusanzeige signalisiert“. 

Auch nicht-rezeptpfl ichtige Medikamente können einfach 
bestellt werden – per Sprachsteuerung oder Eingabe in die 
Suchmaske. 

Als Zusatzfunktionen gibt 
es die Möglichkeit, einen 
persönlichen Einnahme-
plan zu hinterlegen oder 
Messwerte wie Blut-
druck oder Blutzucker 
zu hinterlegen. So kann 
der Arzt anhand von 
übersichtlichen Dia-
grammen gesund-
heitliche Verände-
rungen frühzeitig 
erkennen und ent-
sprechend behan-
deln. Außerdem 
gibt es eine umfas-
sende Infothek, deren 
Inhalte regelmäßig von einer pharmazeutischen Redaktion 
gepfl egt werden. Über eine Suchfunktion wird schnell die 
nächstgelegene Apotheke oder Notdienst-Apotheke ange-
zeigt. 

„Meine Mitarbeiter/-innen unterstützen unsere Kunden 
gerne bei der Installation der App und  erklären die Funkti-
onen. Selbstverständlich achtet die App strikt auf die Ein-
haltung der Datenschutzbestimmungen“, so Thomas Ver-
hoeven. 

Als Zusatzfunktionen gibt 
es die Möglichkeit, einen 
persönlichen Einnahme-
plan zu hinterlegen oder 
Messwerte wie Blut-
druck oder Blutzucker 
zu hinterlegen. So kann 
der Arzt anhand von 
übersichtlichen Dia-

sende Infothek, deren 



Krankengymnastik am Gerät

Medizinische Trainingstherapie

Personal Training
Kardiozirkel

Manuelle Therapie

Krankengymnastik

Massage

Sportosteopathie

Kinesio-Taping

Fascientherapie

CMD Behandlung

Diagnostisches Ultraschall 
zur VerlaufskontrolleElektrotherapie und 

Ultraschallbehandlung

Sling Training

Kiefergelenksbehandlung (CMD)  
  

IHRE PHYSIOTHERAPIE PRAXIS FÜR 
PRIVAT- UND GESETZLICH VERSICHERTE 
HIER IN GLEHN!

Wankelstraße 13, 41352 Korschenbroich / Glehn
Telefon: 0 21 82 / 833 17 73
Mobil: +49 (0)173 / 528 56 04 
E-Mail: kim.worssa@physiorehaconcept.de
www.physiorehaconcept.de

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN SIND: 
Mo - Do: 7 -19 Uhr und Fr: 7-15 Uhr
Sa und So ist die Praxis geschlossen  
Parkplätze sind vorhanden. Termine nur nach Vereinbarung.

Wir bieten unseren Patienten ein breites Spektrum an 
Behandlungstechniken und Therapiemöglichkeiten. 
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Lebendiger Adventskalender

Die Heimatfreunde Glehn veranstalten in diesem Jahr 
den zehnten „Lebendigen Adventskalender“ – vom  
1. bis zum 23. Dezember. Wer an einem dieser Aben-
de Gastgeber für Besucher sein möchte, kann sich ab 
sofort bei Astrid Hildebrandt, Tel. 02182/6999658 in-
formieren und anmelden.

Außerdem gibt es die Heimatfreunde Glehn seit kur-
zem auch auf YouTube. Historische und aktuelle 
 Videos zum Thema Glehn und die nähere Umgebung 
findet man unter: Heimatfreunde Glehn auf YouTube

GLEHN GEFLÜSTERGLEHN GEFLÜSTER
GLEHN GEFLÜSTER

GLEHN GEFLÜSTER

Familienkarte des Rhein-Kreises Neuss: 
Rabatte für Kindertheater und  
Schiffstouren

Die Familienkarte des Rhein-Kreises Neuss bietet den 
Bürgern aller Kreisstädte viele Möglichkeiten – Rabat-
te beim Bäcker, Frisör und ebenfalls im Theater, 
Schwimmbad oder Kino. Außerdem gewährt die Köln-
Düsseldorfer (KD) Deutsche Rheinschiffahrt AG Ra-
batte auf ihre Fahrpreise. So können Familien mit der 
Familienkarte sowohl bei Panoramafahrten in Düssel-
dorf und Köln als auch bei Linienfahrten bis zu  
20 Prozent sparen. Kinder von 4 bis 13 Jahren zahlen 
den Einheitspreis von 6 Euro.Schon jetzt nutzen mehr 
als 37 000 Familien diese Familienkarte, die kosten-
los an Familien im Kreis mit mindestens einem Kind 
bis 18 Jahren ausgegeben wird. Insgesamt 312 Un-
ternehmen und Einrichtungen unterstützen diese 
 familienfreundliche Initiative mit Rabatten und Ver-
günstigungen.

Interessierte können online unter www.unserefamili-
enkarte.de ihren Antrag stellen bzw. Partnerunterneh-
men werden. Ansprechpartnerinnen sind Gabriele 
Kamp unter Tel. 02161 6104-5166 und Hildegard 
Otten unter Tel. 02161 6104-5165.

Lernen Sie mit modernster Technik von kompetenten
Dozenten in angenehmer partnerschaftlicher Atmosphäre.

  Digitale Kompetenzen 
  Fit für Social Media
  Experte/in für Büromanagement
  Fit für den Empfang
  Experte/in für Veranstaltungen / Eventmanagement
  Buchhaltungsspezialist/ in DATEV
  Projekt- und Teamassistent/in
  Büroassistent/in

Alle Kurse sind förderfähig, aber auch für Selbstzahler o˜en . 
Mehr Informationen unter www.tz-glehn.de.

Technologiezentrum  
Glehn GmbH
Hauptstraße °˛
˝ ˙ˆ ˇ ˘  Korschenbroich
Fon 0 ̆ ˙  82 . 8ˇ  07 0

Startklar 
mit Weiterbildung!
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Cyan Magenta Yellow Black

PI
TS
TO
PS
ER

VE
R

T
Z

G
le

hn
_A

N
_W

eF
a_

18
9x

13
1_

19
06

28
_T

R
Z

.p
df

 · 
S

ei
te

 1

TZGlehn_AN_WeFa_189x131_190628_TRZ.pdf · Seite 1
1

1



Das Journal  |  2/2019

36

PI
TS
TO
PS
ER

VE
R

Hier können die  
Glehner Babys kuscheln
Babys ab dem Geburtsdatum 01. Januar 2019 erhalten 
jetzt von der Stadt Korschenbroich ein kuscheliges Will-
kommensgeschenk: Das Kapuzen-Badetuch mit dem 
städtischen Logo und der Aufschrift „Hier bin ich gut auf-
gehoben“ geht ihnen in den nächsten Tagen mit der Post 
zu.

Das erste Exemplar konnte Bürgermeister Marc Venten 
jetzt persönlich an Lisa Dengler und ihre am 1. Mai gebo-
rene Tochter Nora überreichen. Das Baby nahm die Situa-
tion sehr gelassen und verschlief die Übergabe. Ihre Mut-
ter hingegen freute sich sehr über diese Geste: „Das 
Badetuch ist sehr schön, das können wir viele Jahre benut-
zen.“

Für den Bürgermeister ist das Kapuzentuch ein Symbol 
der Willkommenskultur. „Wer nach Korschenbroich zieht, 
bekommt im Bürgeramt eine Neubürgertasche. Auch Ehe- 
und Altersjubilare erhalten von uns eine Aufmerksamkeit 
– da ist es folgerichtig, auch das freudige Ereignis der 
 Geburt zu feiern und die Jüngsten mit einem kleinen 
 Geschenk begrüßen“, so Marc Venten. Zugleich sei dies 
eine Anerkennung und ein Dankeschön an die Eltern, „die 
bereit sind, Verantwortung für ihr Kind zu übernehmen und 
dadurch einen wichtigen Beitrag für die Zukunft unserer 
Gesellschaft leisten.“ Die Stadt sorgt ihrerseits für gute 

Rahmenbedingungen. „Wir arbeiten zum Beispiel mit 
 unserer Kita- und Schulstruktur im Stadtgebiet ständig 
 daran, bestmögliche ortsnahe Angebote im Sinne der Kin-
der zu gewährleisten“, sagt der Bürgermeister.

Für die kleine Nora sind diese Themen noch Zukunftsmu-
sik. Das flauschige Badetuch jedenfalls wird sie auch als 
Kindergartenkind noch gebrauchen können. Es ist groß ge-
nug und von der Qualität her so hochwertig, dass es viele 
Abenteuer und Wäschen übersteht.
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Und hier die Gewinner vom letzten Mal:
Auch am Preisrätsel in der dritten Ausgabe 2018 haben sich wieder viele Leser/-innen beteiligt. Aus allen richtigen 
Einsendungen haben wir folgende Gewinner gezogen:

Platz 1. Vier Eintrittskarten zu einer Veranstaltung auf Schloss Dyck:   
 Karin Lupp, Grevenbroich, Landstr. 82 

Platz 2.  Zwei Eintrittskarten zu einer Veranstaltung auf Schloss Dyck:   
 Achim Schwermer, Korschenbroich, Bachstr. 42

Platz 3. Zwei Eintrittskarten zu einer Veranstaltung auf Schloss Dyck  
 Barbara Dyckers, Jüchen, Parkstr. 4 a

GLEHNER RÄTSEL
In dem Buchstabensalat haben wir einige Wörter für den Lösungsspruch versteckt. Die Wörter können diagonal oder rückwärts 
im Rätsel sein. Wenn Sie die Wörter finden, haben Sie ganz schnell unseren Lösungsspruch gefunden.

Schreiben Sie den Lösungsspruch auf eine Postkarte und senden diese an unsere Redaktion:

djmedienservice, Halskestr. 9a, 47877 Willich oder schicken Sie einfach eine E-Mail an info@djm-medienservice.de. 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir für Platz eins 4 Eintrittskarten und für Platz zwei und drei je 2 Eintrittskarten für eine 
Veranstaltung auf Schloss Dyck.
Einsendeschluss ist der 31. August 2019 – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Vielen Dank für Ihre Karten und Mails – und Ihre rege Beteiligung an unserem Rätsel !

- - - - N      - - T - -     - - - - - C - -     - L - - -      - - - U - - - - -      - - -     - - - - - - - - N     

- - -      - - N - - - - -      - - - - E - - - - - - - -  

 

LÖSUNGSSPRUCH:
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Auch das ist ein Beitrag 
zum Umweltschutz: Seit dem 1. Mai 
sind die Regelungen zum Thema 
„Elektroschrott“ erweitert: Jetzt sind 
auch „passive“ Geräte, die Strom 
lediglich durchleiten, getrennt zu 
sammeln. Unter die neue Regelung 
fallen elektrische und elektronische 
Endgeräte wie Verlängerungskabel, 
Lichtschalter oder Steckdosen – 
bloße Bauteile jedoch nicht.

Zum Hintergrund: Ausgediente 
Elektro- und Elektronikgeräte – ob 
Groß- oder Kleingeräte – dürfen 
schon lange nicht mehr über den 
Hausmüll entsorgt werden. Seit 
dem Vorjahr sind außerdem elektri-
sche und elektronische Geräte se-
parat zu entsorgen. Wie Karsten 
Mankowsky, Umweltdezernent des 
Rhein-Kreises Neuss, betont, kön-
nen Elektro- und Elektronik-Altgerä-
te wertvolle Rohstoffe enthalten, die 
in Recyclingverfahren wiederge-
wonnen werden. Aber auch um-
welt- und gesundheitsschädigende 
Stoffe könnten Bestandteile von Alt-
geräten sein. Daher sei auch die 
Entsorgung über Schrottsammlun-
gen bzw. -sammler nicht erlaubt.

Auch Verlängerungskabel und Lichtschalter gehören zum 
Elektroschrott

2019_StRu-Oktoberfest_Flyer_420x594mm_RZ.indd   2 06.05.2019   12:07:14Cyan Magenta Yellow Black
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Auch das ist ein Beitrag 
zum Umweltschutz: Seit dem 1. Mai 

Elektroschrott Kleine Elektro- bzw. Elektronikgeräte mit einer Kan-
tenlänge bis zu 25 Zentimetern können im Fach-
handel (ab 400 m² Verkaufsfl äche) abgegeben 
werden. Beim Neukauf größerer Geräte 
gilt dies auch für entsprechende Altgeräte.  
Neben der Rückgabemöglichkeit im Fachhandel 
 besteht auch die kostenlose Entsorgungsmög-
lichkeit an den Kleinanlieferstationen der Depo-
nien Neuss-Grefrath und Grevenbroich-Neu-
enhausen oder über die kommunale 
Sperrmüllabfuhr.

Informationen zum Thema „Elektro- und 
Elektronikschrott entsorgen“ im Internet 
 unter www.rhein-kreis-neuss.de.
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Blumen 
Gestecke 

Hochzeitsschmuck 
Weihnachtsfloristik 
Eventdekorationen 

Trauerfloristik

Steinforth 2 · 41352 Korschenbroich  ·  Tel.: 0157 / 362 214 81
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Elektrofachgeschäft

LOCKINGEN
Inhaber: Thomas Kames 

Kirchstraße 4 
41352 Korschenbroich/Glehn

0 21 82 - 43 20
E-Mail: thomas_kames@online.de

Kundendienst · Elektroinstallation · Reparaturen
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An Schloss Dyck gibt es jetzt einen eigenen Raum für die 
Kulturpädagogik - am frisch sanierten Fachwerkhaus im 
Wirtschaftshof. Die NRW-Stiftung hat die Ausstattung mit  
10 000 Euro gefördert.
Die Stiftung Schloss Dyck bietet im Rahmen der kulturpä-
dagogischen Bildungsarbeit verschiedene Kurse an. Sie 
vermitteln ökologische, ökonomische und soziale Aspekte 
verschiedener Sachverhalte wie historische Bauten, 
Obstanbau und Verwertung, Ernährung oder Botanik und 
werden kontinuierlich pädagogisch weiterentwickelt.

Um den Ausbau der kulturpädagogischen Angebote zu er-
möglichen, wurde nun ein an das Fachwerkhaus im Wirt-
schaftshof angrenzender Raum saniert und so ein Werk-
raum geschaffen, um die im Freien erlangten theoretischen 
Erkenntnisse zu ergänzen und praktisch zu arbeiten. 

NRW-Stiftung spendet für die Ausstattung
Unterstützung erhielt das Projekt von der 2015 gegründe-
ten gemeinnützigen Gartengesellschaft Schloss Dyck. Ihr 
Ziel es ist, das Interesse von Besuchern und Fachleuten an 
Schloss Dyck als Zentrum für Gartenkunst und Land-
schaftskultur zu bündeln und die gartenkulturellen Projek-
te der Stiftung Schloss Dyck mit bürgerschaftlichem Enga-
gement zu unterstützen. In diesem Fall floss beispielsweise 
neben einem eigenen Obolus eine Spende der NRW-Stif-
tung von 10.000 € an die Gartengesellschaft in die Ausstat-
tung des Werkraums – unter anderem mit einer Küche und 
weiterem Mobiliar. Überreicht wurde die Förderurkunde 
durch die ehrenamtlichen Regionalbotschafter der NRW-
Stiftung für den Rhein-Kreis Neuss, Irmgard und Jürgen 
Hildebrandt. Ziel der 1986 von der Landesregierung ge-
gründeten NRW-Stiftung ist es, gemeinnützigen Vereinen, 
Verbänden und ehrenamtlich arbeitenden Gruppen, die 
sich in NRW für den Naturschutz und die Heimat- und Kul-
turpflege einsetzen, bei deren Arbeit zu helfen.

Das Fachwerkhaus – ein Baudenkmal mit kultur-,  
sozial- und wirtschaftsgeschichtlicher Bedeutung
Das Fachwerkhaus im Wirtschaftshof von Schloss Dyck – 
das einzige sichtbare Fachwerkgebäude auf dem Gelände 
überhaupt – hat insoweit eine bedeutende Stellung, als 
dass es eines der ältesten Gebäudeteile (erbaut um 1600) 
im Bereich der drei Vorburgen des Schlosses darstellt. Mit 
Hilfe der Förderung der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz (50.000 Euro) sowie des Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medien (über 125.000 Euro) wur-
de das für das  Gesamtensemble wichtige Fachwerkhaus 
inklusive eines Gebäudeteils, der unmittelbar mit ihm ver-
bunden ist, denkmalgeschützt saniert und für eine Nut-
zung mit Büroräumen und als zentraler Standort für die 
Bildungsarbeit der gemeinnützigen Stiftung Schloss Dyck 
hergerichtet. Die Stiftung Kulturpflege und Kulturförderung 
der Sparkasse Neuss hat sich mit 30.000 € am nutzungs-
bedingten Ausbau beteiligt.

Raum für Kulturpädagogik in Schloss Dyck gefördert

Jens Spanjer, Vorstand Stiftung Schloss Dyck; Tillmann Lonnes, Vorsitzen-
der der Stiftung Kulturpflege und Kulturförderung der Sparkasse Neuss; 
Jürgen Hildebrandt, Regional-Botschafter der NRW-Stiftung; Almuth 
Spelberg, Vorsitzende der Gartengesellschaft Schloss Dyck; Irmgard 
Hildebrandt, Regional-Botschafterin der NRW-Stiftung; Michael Baumeis-
ter, Schatzmeister der Gartengesellschaft Schloss Dyck e.V.
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 Logistikzentrum mit 16 Verladerampen
 und 18 Kühlzellen (auf 4.500 m2 Kühl� äche)

 Kommissionier� ächen und Trockenlager

 Logistik auf 12.500 m2 Fläche

 40 eigene Kühl-LKWs, davon:
 38 Sattelzüge mit 33 Stellplätzen und
 2 Motorwagen mit 18 und 21 Stellplätzen

  30 Sattelzüge mit neuester Euro-6-Abgasnorm
 zur Schadstoffminimierung und neuster
 Motorentechnik zur Ef� zienzsteigerung

 Einheitliches und vertrautes Auftreten bei
 unseren Kunden

 Moderne Kühlau� ieger mit maximaler
 Isolierung, modernsten Transportkühl-
 einrichtungen und Energiesparreifen

 Ausgelegt mit Doppelstock und teilweise
 Blumenbreite für höchste Ef� zienz und
 minimalen Energieeinsatz

 7 Kühlau� ieger sind mit Trennwänden für
 zwei verschiedene Temperaturbereiche
 ausgestattet

Brocker Logistik GmbH & Co. KG
Obst- und Gemüsehandel, 

Lager und Logistik

Hauptstraße 1
41352 Korschenbroich-Glehn

Tel.: 02182 - 57851-0
Fax: 02182 - 57851-99

E-Mail: info@brocker-logistik.deWWW.BROCKER-LOGISTIK.DE

LOGISTIK UND SERVICE

ELECTRONIC PUBLISHING

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

BUCHBINDEREI

WERBEKONFEKTIONIERUNG

LETTERSHOP

DISPLAYS

WERBEBANNER 
TANNHÄUSER
MEDIA GMBH

BÜTTGENBACHSTRASSE 7 · 40549 DÜSSELDORF-HEERDT
FON 02 11/504 88 88 · FAX 02 11/50 2311

MAIL eingang@tannhaeuser-druck.de · www.tannhaeuser-druck.de

Meldungen
Kunststoff gehört nicht in den Bioabfall
Das Amt für Umweltschutz des Rhein-Kreises Neuss weist 
darauf hin, dass Kunststoff nicht in die Biotonne gehört. 
Kreisumweltdezernent Karsten Mankowsky betont: „Nie-
mand möchte Plastik im Kompost haben, gerade jetzt, wo 
nahezu täglich über Plastikabfälle in der Umwelt berichtet 
wird. Damit unsere Kompostierungsanlage in Korschen-
broich weiterhin guten Kompost erzeugen kann, bittet der 
Betreiber Reterra darum, nur Bioabfall in der Biotonne zu 
entsorgen.“

Denn Kunststoffe, die in das Kompostwerk in Korschenbro-
ich gelangen, müssen mühsam wieder entfernt werden. 
Dies geschieht per Hand an einem sogenannten Leseband, 
an dem auch alle anderen Störstoffe entfernt werden. Auf 
dem Leseband kann zwischen biologisch abbaubaren und 
konventionellen Kunststoffen nicht unterschieden werden, 
sodass die abbaubaren Kunststoffe ebenfalls als Störstoffe 
aussortiert werden müssen.

Mankowsky empfiehlt, Biomüll nicht in Kunststofftüten, 
sondern in Zeitungspapier zu sammeln. „Zeitungen eignen 
sich gut, wenn zum Beispiel nasse Bioabfälle in der Küche 
gesammelt und dann in der Biotonne oder auf dem eigenen 
Komposthaufen entsorgt werden“, so der Umweltexperte. 
Heutzutage seien in der Druckerschwärze keine Schwer-
metalle mehr enthalten und dadurch seien Zeitungen frei 
von schädlichen Substanzen. Ansprechpartner beim Rhein-
Kreis Neuss ist Karl-Heinz Olk, Tel. 02181 601-6823 und 
E-Mail: karl-heinz.olk@rhein-kreis-neuss.de.

Ehrenamtsbörse sucht:  
Wer hilft auf dem Pferdeschutzhof? 
Die Korschenbroicher Ehrenamtsbörse führt Angebot und 
Nachfrage zusammen: Hier können sich Menschen mel-
den, die sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit interessie-
ren. Sie werden vermittelt an Institutionen und Vereine im 
Stadtgebiet, die entsprechenden Bedarf angemeldet ha-
ben. 

Akut werden Helfer gesucht, die sich auf dem Pferde-
schutzhof in Herrenshoff engagieren möchten. Da es sich 
um körperlichen Einsatz vor allem bei der Pflege der Wie-
sen und Weiden handelt, sollten die Personen entspre-
chend körperlich fit sein. 

Doch auch in anderen Bereichen wie Sport, Kultur, Um-
welt, Kinder- oder Seniorenbetreuung gibt es immer wieder 
Vakanzen. Wer in einem selbst bestimmten Interessensge-
biet und Zeitumfang aktiv werden möchte, kann sich mit 
Petra Köhnen im Sozialamt in Verbindung setzen. Im Ge-
spräch wird ermittelt, welche Aufgabe passen und Freude 
bereiten könnte. Sie ist per Mail erreichbar unter Petra.
Koehnen@Korschenbroich.de und unter der Rufnummer 
02161 613-169.
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4141

HANDEL

Blumenhof Kuschka 
Hauptstr. 86a 
Tel.: 02182 58398

Buch&Spielkiste 
Ute Lingen 
Bachstr. 21 
Tel.: 02182 8289750

Fleischerei Erkes 
Fleischerei und Partyservice 
Hauptstr. 68 
Tel.: 02182 4347

Fisch und Feinkost Pabst 
Bachstr. 34b 
Tel.: 02182 58747

Früchtehandel 
Josef Becker 
Hauptstr. 36 
Tel.: 02182 842127

Brocker Logistik  
GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 1 
Tel.: 02182 57851-0

Kaffee-Erlebnis 
Heinz Peltzer 
Hauptstr. 57 
Tel.: 02182 5782708

Kleine Stoffträume 
Julia Lang 
Schwohenend 6 
Tel.: 02182 8332564

Marien-Apotheke Glehn 
Bachstr. 11 
Tel.: 02182 4360

Metzgerei Schillings 
Metzgerei und Partyservice 
Bachstr. 25 
Tel.: 02182 5690

Modimex 
Schuh-Outlet 
Wankelstr. 23 
Tel.: 02182 8557-20

Optik Neeten 
Hauptstr. 59 
Tel.: 02182 50062

REWE Rippers OHG 
Bachstr. 32

Birkhof Pflanzencenter 
Rittergut Birkhof 
41352 Korschenbroich 
Tel.: 02131 510619

Textilhaus Rosenbaum 
Inh. Ulrike Thorissen 
Kirchstr. 6 
Tel.: 02182 5632

Weitz & Franken GmbH 
Schreibwaren, Lotto annahme 
Bachstr. 32 
Tel.: 02182 4355

 
HANDWERK

Erkes Nutzfahrzeuge 
Dieselstr. 9 
Tel.: 02182 8500-0

Landschaftsarchitektur 
Stephanie Smidt 
Bachstr. 50 
Tel.: 02182 8839074

Thomas Schnicks 
Bodenlegerarbeiten aller Art 
Kirchstr. 32 
Tel.: 02182 5799360

Schwermer  
Sicherheitstechnik 
Wankel-Straße 17 
Tel.: 02182 50800

 
DIENSTLEISTUNG

2move 
Bachstr. 73 b 
Tel.: 0159 04246058

Brodowski Immobilien GmbH 
Heckenend 2 
Tel.: 02182 855111

Fußbodenservice Haase 
Dieselstr. 40 
Tel.: 02182 5711877

Ihr Pflegeteam 
Faber-Nowack 
Hauptstr. 80a 
Tel.: 02182 85197-0

Gaststätte Alt Glehn 
Hauptstr. 24 
Tel.: 02182 4125

Naturheilpraxis 
Astrid Hildebrandt 
Bachstr. 14 
Tel.: 02182 6999658

Physio Reha Concept 
Kim Worssa 
Wankelstr. 13 
Tel.: 02182 8331773

Postfiliale Thelen 
Bachstr. 10 
Tel.: 02182 5705143

Praxis für Physiotherapie 
Mechelinck & Herfurtner 
Bachstr. 47 
Tel.: 02182 5475

Raiffeisenbank Grevenbroich 
Heckenend 1 
Tel.: 02182 570540

Sparkasse Neuss 
Hauptstr. 47 
Tel.: 02131 97-2288

Stadt Korschenbroich 
Wirtschaftsförderung 
Sebastianusstr. 1 
Tel.: 02161 61318

TK- und Netzwerkberatung 
Schnicks  
Anneliese Schnicks 
Friedensstr. 22 
Tel.: 02182 841226

Vermögensberatung 
Stefan Rothausen  
Hauptstr. 106 
Tel.: 02182 853412

Versicherungsagentur 
Corinna Schäfer 
Bachstr. 23 
Tel.: 02182 5659

DIE MITGLIEDER DES WERBEKREIS GLEHN AKTIV
Decken Sie Ihren Bedarf – direkt vor Ihrer Haustür.
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Fußbodenservice

HAASE
                   Dieselstraße 40
               41352 Korschenbroich
            Tel.: 02182/5711877
          Fax: 02182/5711879
     info@fussbodenservice-haase.de
www.fussbodenservice-haase.de

Raumgestaltung, Verkauf, Verlegung und Sanierung von
Parkettböden · Laminatböden · Teppichböden · PVC- und CV-Beläge

Teppichreinigung

Besuchen Sie unsere Ausstellungsräume!

Ein Auslandssemester macht sich gut im Lebenslauf, 
erweitert den Horizont und verbessert die Sprach-
kenntnisse. Doch was, wenn nicht nur der Gedanke 
an die sich nähernden Prüfungen Bauchschmerzen 
verursacht, sondern plötzlich eine Blinddarm-Opera-
tion notwendig ist? Wer übernimmt dann die Kosten? 
Was sonst noch so schief gehen kann und wie sich 
Studenten vor hohen Gesundheitskosten oder Scha-
denersatzforderungen schützen können, weiß die 
ERGO Reiseversicherung.

Voraussetzung: gültige Krankenversicherung

Wenn die Entscheidung für eine Hochschule im Aus-
land gefallen ist, steht zunächst Organisatorisches auf 
der Tagesordnung. Eine dabei oft vernachlässigte Fra-
ge ist die nach den benötigten Versicherungen. Die 
Universitäten erwarten aber von ihren internationalen 
Studenten, dass sie eine gültige Krankenversicherung 
besitzen. In Kanada, Australien und den USA ist sie 
sogar Voraussetzung für die Einreise. Bei einem Aus-
landssemester in einem Land innerhalb der EU, in 
Island, Norwegen, Liechtenstein und der Schweiz 
greift der Schutz der gesetzlichen Krankenversiche-
rung – mit diesen Ländern hat Deutschland ein Sozi-
alversicherungsabkommen. In Ländern, mit denen es 
dieses Abkommen nicht gibt, gehen gesetzlich Versi-
cherte im Krankheitsfall leer aus. Daher ist für diese 
Länder eine zusätzliche private Auslandskrankenver-
sicherung nötig. Sie ist aber ohnehin für jedes Land 
empfehlenswert, da die gesetzlichen Kassen auch in 
Ländern, mit denen Deutschland ein Sozialversiche-
rungsabkommen geschlossen hat, nur bis zur Höhe 
der deutschen Regelsätze bezahlen. Im Ausland sind 
Medikamente und Therapiemaßnahmen aber häufig 
teurer. Das bedeutet unter Umständen kräftige 

 Zuzahlungen. Übrigens: Eine Auslandskrankenversi-
cherung übernimmt die Kosten für einen Kranken-
rücktransport, wenn beispielsweise die Weiter-
behandlung im Heimatland für eine schnelle 
Genesung förderlich ist.

Zwei linke Hände können teuer werden

Während eines feuchtfröhlichen Abends abseits des 
Studiums kann was zu Bruch gehen. Oft verzichten 
die Gastgeber darauf, Schadenersatz einzufordern. 
Hat jedoch der Flatscreen-Fernseher einen Sprung 
bekommen, kann das für den Verantwortlichen teuer 
werden. Um den entstandenen Schaden nicht aus 
eigener Tasche begleichen zu müssen, ist eine Privat-
haftpflichtversicherung ratsam. Viele dieser Versiche-
rungen bieten einen weltweiten Schutz an, innerhalb 
Europas gilt dieser meist zeitlich unbegrenzt. Wer be-
reits eine solche Versicherung besitzt, sollte nachfra-
gen, ob der Schutz auch im gewählten Studienland 
greift. Ansonsten lohnt es sich, eine zusätzliche Aus-
landshaftpflicht abzuschließen.

Auslandsschutz vervollständigen

Mit dem Fahrrad zur Uni: In dem ungewohnten Ge-
tümmel zwischen Autos und Fahrrädern passiert 
schnell ein Unfall – wenn es schlecht läuft, sogar mit 
längerfristigen Auswirkungen. Dann hilft eine Reise-
unfall-Versicherung. Sie leistet nach einem Unfall, 
der längerfristige oder gar bleibende körperliche Be-
einträchtigungen zur Folge hat. Wichtig zu wissen: 
Wer bereits eine private Unfallversicherung besitzt, 
benötigt in der Regel keinen zusätzlichen Unfallreise-
schutz, da die meisten Policen auch im Ausland gel-
ten.

Vorlesungen, Studentenpartys – und Krankenhaus- 
rechnungen? Absicherung fürs Auslandssemester
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Schul-, Betriebs-, Ferien-, Auslandsfahrten  mit modernen Reiseomnibussen aller Größen

Inh. Karl-Heinz Wefers – Martina Junkers
41352 KORSCHENBROICH-GLEHN
Wankelstraße 5 · Telefon 02182 5326
Marienstraße 8 · Telefon 02182 4306
 Fax  02182 59861

Effektivität siegte über Leidenschaft: Die U15-Mädchen 
des SV Glehn mussten sich im Finale des Verbandspokals 
einer starken SG Essen-Schönebeck beugen: Die Neun 
des Trainerteams Jansen/Otto/Strömer von Hagen unterlag 
in einem hochklassigen Finale vor rund 200 Zuschauern 
den Gästen aus dem Ruhrgebiet 1:5 (0:3), zogen sich aber 
bei der zu hoch ausgefallenen Niederlage mehr als achtbar 
aus der Affäre. Sophie Gzywacki, Alisa Grünwald, Nike 
Brinkmann, Tereza Hlavova und Marisa Wettläufer trafen 
für den Nachwuchs des Fußball-Bundesligisten, Freda 
Wiemers war für die Glehnr Gastgeberinnen, die erstmals 
ein FVN-Finale erreicht hatten, erfolgreich.

Bestes Fußballwetter, eine stattliche Kulisse aus der Gleh-
ner „football family“, Einlaufhymne mit „Begleiteskorte“ 
sorgten für einen angemessenen Endspielrahmen für bei-
de Teams, die auf dem Weg ins Finale in den vier Runden 
jeweils deutliche Siege einfuhren und dabei jeweils nur ein 
Gegentor zuließen. Nach einem vorsichtigen Abtasten 
zweier technisch beschlagenen Mannschaften ging die 
erste Großchance auf das Konto der Gastgeberinnen, als 
Amelie Müsch steil geschickt wurde und die pfeilschnelle 
Angreiferin ihrer Gegenspielerin mehrere Meter Vorsprung 
abnahm. Müschs strammer Schuss aus 13 Metern ging 
knapp über die Latte.

Die körperlich robusten Essenerinnen bewiesen gnaden-
lose Effektivität: Mit der ersten Torchance brachte Gzy-
wacki ihr Team in der 13. Minute in Führung, als sie einen 
Ball im Glehner Strafraum über die Linie stocherte. Zwei 
Minuten später erhöhte Grünwald per Kopf auf 2:0. Kurz 
vor dem Seitenwechsel erzielte das Team von Trainer An-
dreas Linke mit der vierten Chance den dritten Treffer.

Nach dem Seitenwechsel kamen die Glehnerinnen, die 
trotz des Rückstandes keineswegs enttäuschten und viele 
wichtige leidenschaftliche Zweikämpfe gegen die SGS- 
Offensiven gewannen, etwas besser ins Spiel und spielten 
mutiger auf den Anschlusstreffer. Julia Taube wurde weiter 
nach vorne gezogen und trieb das Glehner Spiel im Ver-
bund mit Isabell Dobras, die sich viele aufreibende Duelle 

mit ihrer Kontrahentin Hlavova lieferte, immer wieder nach 
vorne an. Dobras selbst hätte in der 48. Minute für den 
ersten Glehner Treffer sorgen können, doch nach ihrem 
eigenen Ballgewinn legte sich die SV-Kapitänin den Ball im 
Duell mit Torhüterin Celina Hoffmann zu weit vor. 

Während nach Vorarbeit von Dobras, die selbst hätte schie-
ßen können, Müsch nur das Außennetz traf, setzte Essen 
in der 54. Minute durch Hlavova den endgültigen K.o. für 
die Gastgeberin, als sie mit einem Distanzschuss nach 
 einem abgewehrten Ball gegen eine ungeordnete Glehner 
Abwehr traf. Eine Minute später gelang den Glehnerinnen 
aber der verdiente Ehrentreffer durch Freda Wiemers. In 
der 63. Minute setzte Wettläufer mit dem 1:5 den Schluss-
punkt. Essens sympathischer Trainer Linke war nach der 
Partie angetan von den Rahmenbedingungen für das Fina-
le: „Einen herzlichen Dank an den SV Glehn. Besser geht 
es nicht. Vom Spielverlauf hergesehen, war das 5:1 sicher-
lich ein zu hohes Ergebnis und die Partie eher eine knappe 
Angelegenheit“. 

Tapfer gekämpft, aber letztlich nur Zweiter
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Faber - Nowack - Faber GbR

Hauptstraße 80a
41352 Korschenbroich-Glehn

Telefon 0 21 82 / 8 51 97-0

E-Mail:
gero.faber@

krankenpfl ege-kreis-neuss.de

Bürozeiten:
Montag – Freitag

von 8.00 – 13.00 Uhr
An Wochenenden und Feiertagen ist 

unser Büro geschlossen.

Verfall von Urlaubsansprüchen –  
Obliegenheiten des Arbeitgebers
Der Anspruch eines Arbeitnehmers auf bezahlten Jahresur-
laub erlischt in der Regel nur dann am Ende des Kalenderjah-
res, wenn der Arbeitgeber ihn zuvor über seinen konkreten 
Urlaubsanspruch und die Verfallfristen belehrt und der Arbeit-
nehmer den Urlaub dennoch aus freien Stücken nicht genom-
men hat. 

Der Arbeitgeber ist gehalten, „konkret und in völliger Transpa-
renz dafür zu sorgen, dass der Arbeitnehmer tatsächlich in der 
Lage ist, seinen bezahlten Jahresurlaub zu nehmen, indem er 
ihn – erforderlichenfalls förmlich – auffordert, dies zu tun“. 

Der Arbeitgeber hat klar und rechtzeitig mitzuteilen, dass der 
Urlaub am Ende des Bezugszeitraums oder eines Übertra-
gungszeitraums verfallen wird, wenn der Arbeitnehmer ihn 
nicht nimmt. 

Daher kann der Verfall von Urlaub in der Regel nur eintreten, 
wenn der Arbeitgeber den Arbeitnehmer zuvor konkret aufge-
fordert hat, den Urlaub zu nehmen, und ihn klar und rechtzeitig 
darauf hingewiesen hat, dass der Urlaub anderenfalls mit 
 Ablauf des Urlaubsjahres oder Übertragungszeitraums erlischt.

Unwirksame Formulierung zur  
Erbeinsetzung im Testament
In einem vom Oberlandesgericht Köln (OLG) entschiedenen 
Fall errichtete ein Ehepaar ein gemeinschaftliches privat-
schriftliches Testament, das u. a. folgenden Inhalt hatte:

„Testament – Wir bestimmen gegenseitig, dass der Überle-
bende der Alleinerbe des Verstorbenen sein soll. Nach dem 
Tod des zuletzt verstorbenen Ehegatten soll derjenige, der den 
zuletzt verstorbenen Ehegatten begleitet und gepflegt hat, der 
Alleinerbe sein.“ Der Mann verstarb vor seiner Ehefrau. Nach 
dem Tod der Ehefrau sahen sich ihr Bruder und auch der 
Bruder ihres bereits verstorbenen Ehemannes als Alleinerbe.

Das OLG entschied, dass die o. g. Formulierung im Testament 
nicht hinreichend bestimmt und daher keine eindeutige Ein-
setzung eines Erben enthält. Eine Person muss zwar nicht na-
mentlich genannt sein. Erforderlich ist aber, dass die Person 
des Bedachten anhand des Inhalts der Verfügung, gegebe-
nenfalls unter Berücksichtigung von außerhalb der Urkunde 
liegenden Umständen zuverlässig festgestellt werden kann.

Unbestimmt in diesem Sinne ist zunächst der Begriff der 
„Pflege“. Dies gilt sowohl für die Art der Pflegeleistungen als 
auch für ihren Umfang. Weiterhin lässt die Formulierung im 
Testament offen, über welchen Zeitraum die inhaltlich und 
umfänglich unbestimmten Pflegeleistungen erbracht werden 
sollten, um von einer Erbeinsetzung ausgehen zu können. 
Ferner kann der Begriff „Begleiten“ unterschiedlich ausgelegt 
werden; das „Begleiten“ als bloßes „sich kümmern“ oder im 
Zusammenhang mit dem Sterbevorgang.

RECHTS-TIPPS §§
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Joenstraße 5
41352 Korschenbroich
Mobil: 0176 10363370
Festnetz: 02182 8980099
Telefax: 02182 827683
E-Mail:  m.mueller@der-elektriker.net
Internet:  www.der-elektriker.net

MICHAEL MÜLLERMICHAEL MÜLLER
Elektrotechnikermeister
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Als Ansprechpartner vor Ort 
steht Ihnen Heinz Schnütchen 
gerne zur Verfügung – wenn 
Sie eine Anzeige schalten 
möchten oder interessante 
Informationen / Ideen aus 
Ihrem Umfeld, Ihren Vereinen, 
Kindergärten und Schulen 
oder über sonstige Aktivitäten 
haben.
Sprechen Sie ihn an, wenn Sie 

ihn sehen, oder rufen ihn an. Tel.: 0 21 31/4 85 35.
Und noch eine Bitte: besuchen Sie uns auf  
www.glehnaktiv.de 

 39

Michael SchröderBestattungen

Michael Schröder

Forsterstrasse 22 | 41352 Korschenbroich-Glehn
Tel.: 02182 50091 | Mobil 0171 6563509 | Mail: info@schreinereischroeder.de
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und vieles mehr...

UUPS – 
DA WAR WAS FALSCH!

Da muss die Redaktion des Glehn Journals wirklich um Entschuldi-
gung bitten: Trotz aller Sorgfalt ist uns bei der Aufl istung der Namen 
und Fotos der Jubilare zum diesjährigen Schützenfest in Glehn ein 
Fehler passiert. Bei den Jubilaren des Sappeur-Corps muss es rich-
tigerweise bildlich und namentlich aussehen wie auf dieser Seite:

Links vom Text möchten wir 
Ihnen Hans-Werner Piel, 
40 Jahre aktiver Schütze und 
seit 1994 Mitglied im Sappeur-
Corps Glehn, vorstellen. 

Rechts vom Text sehen Sie 
Martin Remmerswaal, eben-
falls 40 Jahre aktiver Schütze: 
Zuerst in zwei Jägerzügen und 
seit 2009 im Sappeur-Corps-
Glehn. 

Beiden Herren wünschen wir jetzt schon viel Freude im 41. Jahr 
ihrer Schützenaktivitäten, denn auch wenn sich bisher noch kein 
Königsbewerber gefunden hat, so sichert Hubert Tokloth, der Prä-
sident der Glehner Schützen doch zu, dass es wieder ein rundum 
gelungenes Fest wird – und wer möchte, kann sich ja jetzt schon 
Gedanken machen, ob er nicht beim Schützenfest am ersten Sep-
tember-Wochenende 2014 versucht, den Vogel abzuschießen.
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Marcel Schichler leitet seit einigen 
Jahren die Volksbank-Filialen Kor-
schenbroich und Glehn. Nun hat er 
zusätzlich die Verantwortung für das 
Team in Kleinenbroich übernommen.

Marcel Schichler begann vor neun-
einhalb Jahren bei der ehemaligen 
Raiffeisenbank Grevenbroich eine 
Ausbildung zum Bankkaufmann und 
schloss diese zweieinhalb Jahre spä-
ter  erfolgreich ab. Im Anschluss über-
nahm ihn die Bank als Privatkunden-
berater in das Angestelltenverhältnis.

Drei Jahre später übertrug die Ge-
schäftsführung Marcel Schichler be-
reits die Leitung der Filiale in Glehn 
und ab Anfang 2016 dann  zusätzlich 
die Leitung in Korschenbroich.

Während dieser Zeit absolvierte er 
auch seine berufsbegleitenden Studi-
engänge.

Vorstand Patrick Grosche ist davon 
überzeugt, mit Marcel Schichler die 
richtige Wahl für Kleinenbroich ge-
troffen zu haben. „Er ist vielen Mit-
gliedern und Kunden in der Region 
bereits bekannt und verfügt aufgrund 
seiner bisher  gesammelten Erfahrun-
gen über die entsprechende Kompe-
tenz.“

Volksbank-Filiale Kleinenbroich unter neuer Leitung
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Marcel Schichler selbst über seine neue Herausforderung: „Ich freue 
mich darauf, mit  unserer nunmehr zehnköpfigen Mannschaft  unseren 
Mitgliedern und Kunden in Korschenbroich, Glehn und Kleinenbroich 
ein Optimum an Service und Beratung im Sinne unserer 
 genossenschaftlichen Philosophie ‚was einer  alleine nicht schafft – 
schaffen viele gemeinsam‘ bieten zu können. 

Montags bis freitags können unsere Kunden zwischen 08:00 und 
20:00 Uhr flexible Beratungszeiten nach Vereinbarung in Anspruch 
nehmen und telefonisch stehen wir über unsere Servicenummer 
02274 702-0 sogar wöchentlich rund 90 Stunden zur Verfügung.“
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Im Herzen
von Glehn
REWE Markt Rippers 
in Korschenbroich-Glehn, 
Bachstraße 32 (am Schützenplatz)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr REWE Team-Rippers

www.rewe.de 
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Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

Rippers




